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Der Schlossgeist meint:  
 

Hoffnung ist der Atem  
des Optimisten.  

Bernd Sieberichs  

 

In den nächsten Jahren zählt der Ausbau von leistungsfähigem Glasfasernetz in den ländli-
chen Regionen zu einer der wichtigsten Infrastrukturmaßnahmen für Kommunen. In der 
Gemeinde Hartberg Umgebung beginnt mit dem Glasfaserausbau nun die digitale Zukunft.  

Foto: Alfred Mayer  
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Glasfaser - Internet Ausbau  

Die Internetanbindung im täglichen Leben, im privaten wie 
auch im wirtschaftlichen und landwirtschaftlichen Bereich, 
wird ein immer wichtigeres Kriterium, um den heutigen An-
sprüchen aller gerecht zu werden. Eine Breitbandanbindung 
an das Glasfaser -Netz wird immer mehr zu einem Standort-
faktor für Unternehmen und wird auch zunehmend für den 
privaten Gebrauch immer wichtiger. Webapplikationen  wie  
E-Banking, Online-Meetings, Musik–  und Videostreaming-
dienste, Online -Gaming und vieles mehr sind aus der Ar-
beitswelt und aus der Freizeitkonsumation nicht mehr weg-
zudenken. So gilt es, die bestehende Telekommunikationsinf-
rastruktur auf hohe Bandbreiten zu modernisieren und für 
die Zukunft zu rüsten. 100 Mbit/s als Down–  und Upload soll-
ten 2021 bereits selbstverständlich sein und 1.000  Mbit/s 
sind in naher Zukunft möglich. Daher hat sich die Gemeinde 
Hartberg Umgebung auf die Suche nach einem verlässlichen 
Partner gemacht, welcher in der Lage ist, den Breitbandaus-
bau in einem überschaubaren Zeitfenster durchzuführen. 
Mit der Feistritzwerke–STEWEAG GmbH konnte dieser 
Partner gefunden werden.  
„Ultraschnelles Internet im gesamten Bundesland ist ein 
Gebot der Stunde. Die Corona -Krise, beginnend mit dem ers-
ten Lockdown im Frühling vergangenen Jahres, hat den Be-
darf aufgezeigt, diesbezüglich am aktuellsten Stand der 
Technik zu sein. Durch den ausgelösten Digitalisierungsschub 
mussten viele Unternehmen in kurzer Zeit Online -Shops auf-
bauen oder Homeoffice -Möglichkeiten schaffen. Diese 
Trends werden sich in weiterer Folge nicht mehr umkehren. 
Um am Markt mithalten zu können, braucht man moderne, 
leistungsfähige Datenverbindungen. „Die Steiermark wird in 
dieses wichtige Zukunfts -Feld entsprechend investieren “, so 
der steirische Landtagsabgeordnete Hubert Lang.  
 

Startschuss mit Baubeginn November 2020  
Mag. Erich Rybar, Geschäftsführer der Feistritzwerke -
STEWEAG GmbH, erläutert die Ausbaupläne:  
Der Startschuss des Glasfaserausbaus in der Gemeinde 

Hartberg Umgebung erfolgte im November 2020. Ausgehend 
vom Umspannwerk Hartberg Umgebung wurde mit den Bau-
arbeiten für den Bereich Schildbach begonnen. Der PoP 
(Knotenpunkt innerhalb eines Kommunikationssystems) für 
die Gemeinde Hartberg Umgebung wurde im Umspannwerk 
errichtet. Im Februar konnte das Gemeindeamt Hartberg 
Umgebung in Schildbach in Betrieb genommen werden. In 
einem weiteren Schritt ist der Ausbau der Ortsteile Sie-
benbrunn, Mitterdombach und Flattendorf geplant. Die Bau-
arbeiten werden im Herbst beginnen. Da die Feistritzwerke 
auch der lokale Stromnetzbetreiber sind, können hier auch 
Synergien für den Ausbau vom Glasfasernetz und der Erneu-
erung des Stromnetzes genutzt werden. Innerhalb des 
nächsten Jahres soll dieser Bauabschnitt abgeschlossen 
sein.  
Für den Glasfaserausbau werden im Gemeindegebiet Hart-
berg Umgebung 1,4 Millionen EUR investiert. Dazu haben die 
Feistritzwerke auch aus der Breitbandmilliarde des Bundes 
eine Förderzusage für 0,9 Millionen EUR für die Ausschrei-
bungen Access 6 für die Gemeinde erhalten. Im ersten Aus-
bauschritt werden ca. 16 km Künetten gegraben und ca. 
26 km Leerrohre für über hundert km Glasfaserkabel ver-
legt. Damit können 265 Kunden an das ultraschnelle echte 
Glasfasernetz angeschlossen werden. Selbstverständlich ist 
ein Vollausbau der Gemeinde Hartberg Umgebung in den 
nächsten Jahren geplant. Im Jahr 2021 erweitern die Feist-
ritzwerke ihr Glasfasernetz um ca. 200 km Künettenlänge 
und investieren dafür 12 Millionen EUR.  
KundInnen können aus einer Vielzahl von Angeboten wählen. 
Vom Glasfaserinternet -Einsteigertarif für die privaten  
KundInnen, bis zum maßgeschneiderten Glasfaser -Produkt 
für Landwirte, Gewerbebetriebe, Beherbergungsbetriebe 
etc., werden unterschiedlichste Pakete angeboten.  
Rückfragehinweise:  
Mag. Erich Rybar, Geschäftsführer  
Tel: 03112 2653 -210  |  Mobil: 0664 4657426  
erich.rybar@feistritzwerke.at  |  www.feistritzwerke.at  
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Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger,  
liebe Jugend!  

 

Tag für Tag scheint unser gewohn-
tes Leben mehr zurückzukehren. 
Nach einem weiteren halben Jahr 
geprägt von der Coronapandemie 
mit Maskenpflicht, Testen, Ver-
zicht von Zusammenkünften und 
Quarantänemaßnahmen, ist es nun 
so weit, dass wir unser vertrautes 
Leben mit einigen wenigen Ein-
schränkungen genießen können. Da-
für, dass wir unsere gewohnte 

Freiheit zurückgewinnen konnten, danke ich hiermit allen Bür-
gerinnen und Bürgern, die sich bisher an alle notwendigen Maß-
nahmen gehalten haben. Dadurch konnte die oberste Priorität, 
unser Gemeinwohl, sichergestellt werden.  
Voraussichtlich werden in naher Zukunft diverse Veranstal-
tungen, Feste und Feierlichkeiten wieder Orte des Zusammen-
kommens, des Austausches und der Gemeinschaft werden. Das 
Vereinsleben trägt verstärkt zum Gemeindebild bei und eröff-
net die Möglichkeit füreinander aktiv zu sein. Ich hoffe, dass 
viele Kinder, Jugendliche, Seniorinnen und Senioren sowie alle 
Gemeindebewohnerinnen und -bewohner ihrer vertrauten oder 
möglichen neu entdeckten Vereinsaktivität nachgehen werden.  
In letzter Zeit erfuhr das Gemeindeamt einige Veränderun-
gen. Unser langgedienter Mitarbeiter und Amtsleiter Manfred 
Scherf begab sich nach stolzen 42 Dienstjahren mit 1. Jänner 
in Altersteilzeit. Als neue Mitarbeiterin konnten wir mit 
1. April 2021 Lisa Turner aus Löffelbach willkommen heißen. 
Ihr und dem ganzen Team wünsche ich ein erfolgreiches kolle-
giales Arbeiten!  
Die Bauarbeiten im Bereich der Ortsdurchfahrt in Schildbach 
wurden, wie bereits im letzten Bürgermeisterbrief erwähnt, 
dazu genutzt, dass neben der Entwässerung der Straßen, 
Stromleitungen und Glasfaserleitungen neu verlegt wurden. 
Das Gemeindeamt Hartberg Umgebung konnte unter anderem 

an die Glasfaserleitung angeschlossen werden. Unsere Bauhof-
mitarbeiter stellten Arbeiten an der Fahrbahn und am Geh-
steig fertig. Das Aufstellen einer neuen Beleuchtung bildete 
den Abschluss der Baustelle „Ortsdurchfahrt Schildbach “. 
Nächstes Jahr, 2022, feiert die Freiwillige Feuerwehr Schild-
bach ihr 100 -jähriges Bestehen. Zu diesem feierlichen Anlass 
wurde mit der Gene-
ralsanierung des Feu-
erwehrhauses begon-
nen. Im März starte-
ten bereits die Reno-
vierungsarbeiten der 
Außenfassade, Innen-
malereien, Dachspeng-
lereien sowie die Tro-
ckenlegungsarbeiten 
der Mauern. Die Tätigkeiten wurden in Zusammenarbeit mit 
unseren Bauhofmitarbeitern und den Firmen Malerei Singer, 
Dachspenglerei Hochegger, Unideko Fassaden und Gerüstbau 
Heiling zur vollsten Zufriedenheit der Verantwortlichen der 
Freiwilligen Feuerwehr Schildbach und der Gemeinde erledigt.  
Auch erfreuen wir uns an den Renovierungsarbeiten bei der 
Villa Rustica. Im September sollen die getätigten Arbeiten im 
Rahmen einer feierlichen Eröffnung präsentiert werden.  
Falls Sie die B 54 entlanggefahren sind, sind Ihnen vielleicht 
bereits die Arbeiten an den Bushaltestellen aufgefallen. Zu-
künftig zieren neue Buswartehäuschen die B 54.  
Gemeinde Hartberg Umgebung goes online: Da die digitalen 
Anforderungen steigen, ist es auch für uns wichtig als Wohn -, 
Tourismus- und Wirtschaftsgemeinde mit der Zeit zu gehen 
und unser digitales Erscheinungsbild zu adaptieren. Durch eine 
gelungene Zusammenarbeit mit RKP aus Schildbach, erscheint 
unsere Homepage in neuem Design und Glanz. Besuchen Sie 
unsere Homepage unter: https://hartberg - umgebung.gv.at/  
Wie schon den Medien entnommen werden konnte, kommt es in 
der Steiermark zur Umstrukturierung der 96 Tourismusver-
bänden zu elf Erlebnisregionen. Auch der Tourismusverband 
Hartberg Umgebung wird mit 1. Oktober 2021 aufgelöst und in 
die Erlebnisregion Oststeiermark eingegliedert. Unsere Tou-
rismusregion hat ihren Hauptsitz sowie die Verwaltung dann in 

St.  Johann bei Herberstein.  
Abschließend darf ich allen Lehrlingen sowie allen 
Maturantinnen und Maturanten zur bestandenen 
Prüfung gratulieren. Viel Erfolg auf eurem weiteren 
Lebensweg.  
Allen Kindern, Schülerinnen und Schülern wünsche 
ich erholsame Ferien. Ihnen, liebe Gemeindebewoh-
nerinnen und -bewohner sowie unseren Gästen wün-
sche ich einen entspannten und schönen Sommer in 
unserer Gemeinde. 

Euer Bürgermeister  
Herbert Rodler  
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Gemeinderatssitzung  
23.03.2021  

 

Prüfungsausschuss 
 

Der Bericht des Prüfungsausschusses 
für das 4. Quartal 2020 wurde zur 
Kenntnis genommen. Es gab keine Bean-
standungen. 
 

Teilungspläne 
 

Bezüglich der Vermessungen bei der 
Ortsdurchfahrt Schildbach und der 
Ortsdurchfahrt Löffelbach wurden zwei 
Teilungspläne einstimmig beschlossen.  
 

Örtliches Entwicklungskon-
zept (ÖEK) und Flächenwid-
mungsplan (FWP) 
 

Die eingelangten Einwendungen und Stel-
lungnahmen zu den Entwürfen der ÖEK -
Änderungen VF. Nr. 4.02, 4.03 und zu 
den Entwürfen der FWP -Änderungen VF. 
Nr. 4.12, 4.13, 4.14 wurden behandelt.  
 

ÖEK und FWP  
 

Einstimmig wurden die 2. und 3. Ände-
rung des ÖEK 4.00 sowie die 12., 13. und 
14. Änderung des FWP 4.00 beschlossen.  
 

Grundeinlösen 
 

Den Grundstückspreis pro m² für 
Grundeinlösen im Zuge der Neuvermes-
sung von Straßenanlagen der Gemeinde 
von € 4,00 auf € 6,00 zu erhöhen, wurde 
einstimmig genehmigt.  
 

Notwasseranschluss  
 

Einstimmig wurde ein Notwasseran-
schluss an die Wassergenossenschaft 
Löffelbach I vergeben.  
 

Neuausstattung Gruppenraum 
HPK Mitterdombach  
 

Die Neuausstattung des Gruppenraumes 
für die 1. Gruppe des Heilpädagogischen 
Kindergartens in Mitterdombach wurde 
an die Fa. Lipura mit einer Anbotssumme 
von € 24.916,57 einstimmig vergeben.  
 

Vergaben Straßensanierungen  
 

Einstimmig wurden die Straßensanierun-
gen und Bankettbefestigungen an die 
Spritzpartie vom Maschinenhof Tiefen-
bach vergeben.  

Gehweg -  Schildbach  
 

Es wurde einstimmig beschlossen einen 
Gehweg in Schildbach, im Bereich des 
Kreisverkehrs vom Autohaus König bis 
zum Ring Bio Hotel, mit einer Wegbreite 
von 1,5 m zu errichten.  
 

Jagdpachtschilling  
 

Der Termin für die Auszahlung des 
Jagdpachtschillings an die antragstellen-
den Grundeigentümer/innen wurde ein-
stimmig für den Zeitraum vom 
01.04.2021 bis 14.05.2021 festgelegt.  
 

Nachwuchsspielbetrieb  
 

Es wurde einstimmig beschlossen für 
den Nachwuchsspielbetrieb des USV 
Hartberg Umgebung einen Subventions-
betrag von € 6.561,00 zur Verfügung zu 
stellen.  
 

Anschluss Kanalnetz  
 

Einstimmig wurde beschlossen, dass das 
Objekt Winzendorf 47 (Marktgemeinde 
Pöllau) am Kanalnetz der Gemeinde Hart-
berg Umgebung mit Auflagen anschließen 
darf.  
 

Personal 
 

Es wurde beschlos-
sen, Frau Lisa Turner 
aus Löffelbach, als 
Vertragsbedienstete 
im Gemeindeamt an-
zustellen.  
Die 20 -Jährige hat 
ihren Dienst am 
01.04.2021 angetre-
ten.  

 

Gemeinderatssitzung  
30.04.2021  

 

Prüfungsausschuss 
 

Der Bericht des Prüfungsausschusses 
über die Eröffnungsbilanz 2020 und des 
Rechnungsabschlusses 2020 wurde zur 
Kenntnis genommen. Es gab keine Bean-
standungen. 
 

Rechnungsabschluss 2020  
 

Der Rechnungsabschluss der Gemeinde 
Hartberg Umgebung —  erstmals erstellt 
nach der VRV 2015 — wurde einstimmig 
beschlossen. Die Ausgangslage für den 
Rechnungsabschluss 2020 bildet die  

Eröffnungsbilanz per 01.01.2020, in wel-
cher erstmals die Aktiva–  und Passiva-
Bestände der Gemeinde erfasst wurden.  

 

Vermögensrechnung 2020  
 

Aktiva:  
Langfristiges Vermögen  €  14.019.139,82 
Kurzfristiges Vermögen  €   2.397.960,38  
Summe Aktiva                 €   16.417.100,20 
 

Passiva: 
Nettovermögen                €     12.433.226,01  
Investitionszuschüsse      €    2.642.124,24  
Langfristige Fremdmittel €       1.104.056,54  
Kurzfristige Fremdmittel €       237.693,41  
Summe Passiva                  €  16.417.100,20 
 

Ergebnisrechnung 2020  
 

Summe Erträge  € 5.346.605,64  
Summe Aufwendungen €  5.102.913,90 
Saldo Rücklagen €     -20.720,50  
Nettoergebnis   €     222.971,24  
 

Per 31.12.2020 betragen die liquiden Mittel 
der Gemeinde € 2.275.873,44. Darin sind 
Zahlungsmittelreserven (Rücklagen) in der 
Höhe von € 577.396,45 enthalten.  
 

Prüfungsausschuss 
 

Der Bericht des Prüfungsausschusses 
für das 1. Quartal 2021 wurde zur 
Kenntnis genommen. Es gab keine Bean-
standungen. 
 

Bauland- Optionsverträge  
 

Es wurden die Rahmenbedingungen für 
den Abschluss von Bauland-
Optionsverträgen einstimmig beschlos-
sen. 
 

Asphaltierungsarbeiten  
 

Einstimmig wurde beschlossen die Stra-
ßenbauarbeiten und Asphaltierungsar-
beiten an die Fa. Swietelsky als Best–  
und Billigstbieter zu vergeben.  
 

Gehweg -  Schildbach  
 

Es wurde einstimmig beschlossen einen 
Gehweg in Schildbach, im Bereich des 
Kreisverkehrs vom Autohaus König bis 
zum Ring Bio Hotel (Wegbreite von 1,5 
m), mit einer Variante zu errichten, wel-
che kostengünstiger ist als bisher ge-
plant .  
 

Zuschusserhöhung 
Staubfreimachung  
 

Die Erhöhung des Zuschusses für die 
Staubfreimachung von Hauszufahrten 
von derzeit € 4,00 auf € 6,00 pro m ² 
wurde einstimmig beschlossen.  



 

Gemeindeförderungen im Gemeindeamt beantragen  
Die Richtlinien liegen im  
Gemeindeamt auf!  
 

PendlerInnenbeihilfe für 2020  
(Antragstellung bis 31.12.2021)  
 

Schwimmkursbeitrag  € 20, - 
 

Lehrscharbeihilfe    € 70, - 
 

Jungscharbeihilfe   € 70, - 
 

Mobilitäts - Scheck für Studierende  
€ 150, -  pro Semester  
 

Gemeindezuschuss für Staubfreima-
chung von Hauszufahrten € 6,-/m².  
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 
von Solaranlagen  € 40, -/m² bis maxi-

mal € 750, - pro Liegenschaft.  
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen ab 1 kWp bis 
maximal 5 kWp, somit €  150,- bis maxi-
mal € 750, - pro Liegenschaft.  
 

 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 
von modernen Holzheizungen 40 % der 
Landesförderung maximal €  750, - pro 
Liegenschaft.  

Genauere Informationen und Antrags-
formulare zur Landesförderung  bezüg-
lich Holzheizungen und Solaranlagen 
finden Sie unter:  
www.regionalenergie.at

(Menüpunkt è  Förderungen/Kosten)  
Gemeindezuschuss für die Alter -
nativenergie „Erdwärme “ € 750, - 
 
 

Landwirtschaft:  
 

Zuschuss für Eberankauf € 220, - 
 

Zuschuss für Widderankauf € 220, - 
 

Zuschuss für Schweinebesamung 
€ 2,20 maximal jährlich € 110, - 
 

Zuschuss für Rinderbesamung € 20,-
(Wird mit der Landwirtschaftskammer 
direkt verrechnet. Die Landwirte zah-
len beim Tierarzt um €  20,- pro Besa-
mung weniger.) 

Vor Errichtung von Photovoltaik–  
bzw. Solaranlagen ist mit der 
Baubehörde (Gemeinde) Kontakt 
aufzunehmen!!! WICHTIGER HINWEIS!  

 

Der Einbau einer Heizanlage ist 
bei der Baubehörde (Gemeinde) 
als baubewilligungspflichtiges 
Vorhaben im vereinfachten Ver-
fahren zu genehmigen!!!  
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Hecken schneiden  
Alle Eigentümer von Hecken an  
öffentlichen Verkehrsflächen 
(Gehwege und Straßen) werden 
gebeten, diese ständig so zurückzu-
schneiden, dass der Fußgänger– 
und Fahrzeugverkehr diese Berei-
che uneingeschränkt passieren 
können. 

Prämierung 
Steirischer Kernölbetriebe 2021  

 

Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 
zum 22. Mal  stattgefunden. Mit der Teilnahme an dieser sensorischen Bewer-
tung durch professionelle Verkoster, sowie der chemischen Rückstandsanalyse 
durch ein akkreditiertes Prüflabor, überprüfen die Landwirte die Qualität ihres 

Kürbiskernöles. Im Weiteren soll das Qualitätsbewusst-
sein der regionalen Kürbiskernölvermarkter entsprechend 
gestärkt werden.  
So wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es um die 
Qualität des Steirischen Kürbiskernöles steht.  
Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität “ 
dürfen die diesjährigen prämierten Betriebe den Fla-
schenaufkleber „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 

2021“  verwenden, um sich von anderen Betrieben zu unterscheiden und zu zei-
gen, dass sie um regelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind.  

 

Folgende fünf Betriebe aus der Gemeinde Hartberg Umgebung  
wurden mit dieser Plakette ausgezeichnet:  

 

Haidwagner Erwin, Löffelbach 3  Kröpfl Andrea, Mitterdombach 20  
 

Jöstl Franz, Löffelbach 32   Kielnhofer Helmut, Flattendorf 60  
 

Der Betrieb von Jöstl Elisabeth, Schildbach 86, wurde insgesamt schon 
zum 15. Mal prämiert!  

St. Anna Fest 2021 abgesagt  
Leider gibt es auch dieses Jahr aufgrund von Covid und den damit  ver-
bundenen Auflagen keine Möglichkeit das St. Anna Fest zu veranstal -
ten.  
Wir sind zuversichtlich, dass im nächstem Jahr das St.  Anna Fest in 
gewohnter Weise stattfinden kann.  
Wir wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer.  

Der Kulturverein St. Anna  
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ALLGEMEINER KINDERGARTEN  

WIR WÜNSCHEN EINEN WUNDERSCHÖNEN SOMMER  
VERENA, ALEXANDRA, SABINE, CILLI UND HELGA  

Kinder sind von Natur aus neugierige und forschende Persönlichkeiten. Ihr hoher Dran g nach „Lernen und Wissen “ 
stellt die Basis für ihre gesamte Bildungsbiografie dar.  
Der „Bundesländerübergreifende Bildungsrahmenplan für elementare Bildungseinrichtungen in Österreich “ zeigt den 
Bildungsauftrag in Kindergärten auf und bildet einen wesentlichen Stellenwert in unserer A rbeit mit Kindern.  
Einer dieser Bildungsbereiche ist  Natur und Technik.  
Kinder sind von Natur aus neugierig und wissbegierig. „Sie wollen entdecken, lernen und erleben. “ Ursachen und Wir-
kungen erforschen und sich mit der Technik auseinandersetzen.  

Die letzten Tage sind gezählt,  
viele Schlaufüchse machen sich auf den Weg.  

 

Die kleinen Flöhe wunderbar,  
werden zu Marienkäfern, Hurra.  

 

Und auch die Igelkäfer welch ein Hit,  
bekommen eine neue Aufgabe, Schritt für 

Schritt.  
 

Nicht zu vergessen die Marienkäfer fein,  
die wollen nun Igelkinder sein.  

 

Doch es wird aufregend weiter geh´n,  
bis zum Herbst auf Wiederseh´n.  
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HEILPÄDAGOGISCHER KINDERGARTEN  

Wir wünschen euch alles Liebe für die Schule.  
Bleibt so wissbegierig, fröhlich und interessiert. Gottes Segen auf all euren Wegen.  

Euer Kindergartenteam  

Integrationsgruppe 1  
Unser Ausflug führte uns heuer zum Bacherl -Weg am Ring in Hartberg. Wir spielten ausgiebig am Bach, bauten einen 
Staudamm und genossen das kühle Wasser. Ein Rucksack mit leckerer Jause und erfrischenden Getränken durfte dabei 
natürlich nicht fehlen.  

Unsere  
Schulkinder:  
Liebe/Lieber  
DEFNE,  
RAMONA, LISA, 
FLORIAN, 
MARLENE,  
LARISSA, EMMA,  
MARCEL, 
MATTHIAS,  
VALENTINA, 
FELIX  

Integrationsgruppe 2  
Wir durften dieses Jahr wieder den 
Bauernhof der Familie Schuller in 
Löffelbach besuchen. Die Kinder wa-
ren begeistert, sie bekamen kindge-
rechte Informationen und durften 
mit allen Sinnen den Bauernhof er-
kunden. Ein herzliches Dankeschön 
für den tollen Vormittag.  

In der Schule  

Fünf Finger sagen: Das ist schön,  
dass wir nun in die Schule geh`n.  
Der Erste räumt die Stifte aus  

und zeichnet auf ein Blatt ein Haus.  
Der Zweite findet das Schreiben fein,  
schreibt M und A in sein Heft hinein.  
Der Dritte sich auf das Turnen freut,  

das steht am Stundenplan für heut´.  
Der Vierte rechnet „eins plus sieben“, 

die Rechnung wird in´s Heft geschrieben.  
Der Fünfte, der fragt seine Lehrerin:  

„Sag´ weißt du, dass ich schon hungrig bin?  
Ich hab´ einen Apfel mit, gelb und rot  
und dazu ess´ ich noch ein Butterbrot! “ 
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Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!  
Bedingt durch Corona waren gemeinschaftliche Erlebnisse in 
der Schule bisher kaum möglich. Am Mittwoch, dem 16. Juni, 
war es dann endlich soweit! Wir holten das versprochene 
Buchstabenfest  nach, obwohl wir längst die Druck - und 
Schreibschrift beherrschen und uns mittlerweile mit Selbst-
lauten, Umlauten und Zwielauten und dem Wörterbuch be-
schäftigen. Buchstabenturnen, das Fingeralphabet, das 
Mensch-Tier -Ding-Spiel und ein Buchstabenschätzspiel for-

derten die Kinder dann doch noch heraus. Zur Belohnung gab 
es Buchstabensuppe, Buchstabentorte und Muffins. Danke den 
fleißigen Mamas! Es war einmal ein Tag für die Seele!  

Hartbergtag der 3. Klasse  
Am Mittwoch, dem 16. Juni, konnte die 3. Klasse 
der VS Flattendorf einen spannenden Hartberg-
tag erleben. Hartberg -Experte Hans Hofer nahm 
uns mit auf eine faszinierende Reise in die Ver-
gangenheit. Wir starteten unseren Tag am Ro-
chusplatz und entdeckten quer vorbei am 
Schölbingerturm, durch die FUZO hinauf zum 
Hauptplatz, im Karner und letztendlich beim 
Schloss Hartberg unsere wunderbare Bezirks-
hauptstadt. Wir ließen den Tag mit einem den 
Kindern sehr willkommenen Eis ausklingen und um 
es mit den Worten der Schülerinnen und Schüler 
zusammenzufassen: „Des woa da beste Tag! “ Üb-
rigens, wussten Sie, dass „Hartberg “ wörtlich vom 
Althochdeutschen übersetzt „Waldberg “ bedeu-
tet? Gemeint ist damit natürlich der Ringkogel!  

 Nachmittagsbetreuung  
Die „Nachmikinder “ der VS Flattendorf bedanken sich 
beim Herrn Bürgermeister recht herzlich!  
Beim Sandspielen und Wasserrutschen werden die letzten 
Wochen vor den Ferien in vollen Zügen genossen.  
Wir alle wünschen euch schöne Ferien und einen guten 
Start ins neue Schuljahr!  



Musikschule Hartberg Aktiv -  Jahresbericht 2020/2021  
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Im Schuljahr 2020/2021  besuchten 557 
SchülerInnen  die Musikschule Hartberg, sie 
kamen aus 19 Gemeinden der Bezirke Hartberg -
Fürstenfeld, Feldbach und Weiz. 77 SchülerIn-
nen kamen aus der Gemeinde Hartberg Umge-
bung.  
Leider konnten aufgrund der Corona-
Bestimmungen in diesem Schuljahr keine Kon-
zerte und Vorspielstunden durchgeführt wer-
den. Unsere SchülerInnen und LehrerInnen ge-
stalteten aber einige Gottesdienste der Stadt-
pfarre Hartberg in verschiedenen Besetzungen. 
Besonders erwähnt sei das Volksmusikensemble 
„Hartberger Streich “  mit Antonia Wilfinger 
aus Schildbach,  Gitarre und Gesang unter der Leitung von 
Mag. Heinz Steinbauer, die den Servus TV Gottesdienst im 
Schlosshof Hartberg  musikalisch gestalteten. Einige Vorspiel-
stunden wurden online abgehalten.  
Trotz Corona -Maßnahmen war es durch die gute pädagogische 
Betreuung unserer Musikschüler möglich, alle Prüfungen an 
der Musikschule Hartberg durchzuführen. 41 SchülerInnen 
haben die 1. Musikschulprüfung und 19 SchülerInnen die 2. 

Musikschulprüfung erfolgreich abgelegt.  
7 SchülerInnen haben die Abschlussprüfungen mit Ausge-
zeichnetem Erfolg abgelegt.  
2 Schülerinnen kommen aus der Gemeinde Hartberg Umge-
bung:  
Melanie Prem, Siebenbrunn, Gitarre, Klasse Heidi Steinbauer  
Johanna Schöllnast, Wenireith, Trompete, Klasse Mag. Sieg-
fried Koch  

 

Konzerttermine für den Herbst 2021  
 

 ! Samstag, 9. Oktober 2021 , 19.30 Uhr Stadtwerke -Hartberg -Halle  -  Vocal- Brass Konzert  mit dem Brass- Ensemble 
der Musikschule Hartberg  -  Leitung: Mag. Herbert Monsberger  

 

 ! Samstag, 20. November 2021 , 17.30 Uhr Stadtpfarrkirche Hartberg  
 Cellokonzert mit dem  Celloensemble  der Musikschule Hartberg  -  Leitung: Mag. Inge Pfandner  

Hartberger Streich  

Prima la musica Preisträger 2021 –  Musikschule Hartberg  
„Prima la musica“ ist der größte österreichische Jugendmusik-
wettbewerb und richtet sich an Kinder und Jugendliche, die 
Freude am Musizieren, am musikalischen Wettstreit haben 
und etwas Besonderes in der Musik leisten wollen. Dieser Mu-
sikwettbewerb spornt Schüler zu hohen musikalischen Quali-
täten an und hilft, ihre Begabungen zu entdecken. Die Teilneh-
mer müssen viele künstlerische Kriterien (Stimmung, Musikali-
tät, Rhythmus, musikalischer Ausdruck, technische Fähigkei-
ten u. v. mehr...) erfüllen. Ebenfalls vertritt dieser Wettbe-
werb einen großen internationalen Ruf Österreichs als bedeu-
tendes Musikland.  
14 SchülerInnen der Musikschule Hartberg nahmen von 5. - 12. 
März beim Landes -Jugend-Musikwettbewerb „Prima la musica“ 
in Graz teil. Alle SchülerInnen wurden für ihren Fleiß und ihre 
musikalischen Leistungen mit Preisen belohnt.  
 

3 Schülerinnen kommen aus der Gemeinde Hartberg Umge-
bung: 
1. Preis mit Auszeichnung:  
Gitarrenduo Sisterlove , Altersgruppe B, Marie - Sofie Jeitler 
und Selina Jeitler aus Schildbach , Klasse BA Anna Bauer  
2. Preis:  
Johanna Schöllnast aus Wenireith , AG III, Trompete, Klasse 
Mag. Siegfried Koch  



Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach  
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Leider konnten wir auch heuer keine Florianisammlung durch-
führen. Diese Sammlung ist für unsere Feuerwehr eine große 
finanzielle Hilfe, sie ist aber auch wichtig um den Kontakt mit 
den Bewohnern unseres Löschbereiches aufrecht zu erhalten.  
Bei dieser Sammlung können wir direkt Informationen über 
unsere Feuerwehr an die Bevölkerung weitergeben und auch 
etwaige Fragen beantworten.  
Falls jemand Fragen oder Anliegen an die FF hat, sind wir na-
türlich telefonisch jederzeit erreichbar.  
HBI Alfred Lang   0650/4013110  
OBI Martin Freiberger   0664/4127512  
Informationen über unsere Feuerwehr gibt es natürlich un-
ter:  www.ffmitterdombach.at  
Es wird auch heuer wegen der Corona -Pandemie und deren 
Auflagen keinen Frühschoppen geben. Wir sind dabei, eine 
andere Veranstaltung zu organisieren um mit unserer Bevölke-
rung einige gemütliche Stunden zu verbringen.  
Wann diese Veranstaltung stattfindet, werden wir natürlich 
mittels Plakaten und Postwurfsendung bekannt geben.  
Die Einsätze sind natürlich nicht weniger geworden.  
Einige, zum Teil schwere, Verkehrsunfälle hatten wir gemein-

sam mit der FF Schildbach aufzuarbeiten. Weiters mussten 
mehrere umgestürzte Bäume von den Straßen entfernt wer-
den. 
Dazu kamen noch einige kleinere Einsätze und eine Brandsi-
cherheitswache.  
Heuer konnten wir zur Freude der Kindergartenkinder zusam-
men mit der FF Schildbach eine Übung durchführen. Vor dem 
Rüsthaus durften die Kinder mit den Strahlrohren spritzen, 
danach legten wir zur Begeisterung der Kinder einen 
„Schaumteppich “. 
Im Rüsthaus wurden einige Gerätschaften erklärt, bevor die 
Ausfahrten mit dem RLF -A2000 der FF Schildbach und dem 
TLF-A2000 der FF Mitterdombach gestartet wurden. Nach 
einer kleinen Stärkung ging es dann wieder zum Kindergarten 
zurück.  
Wir konnten dieses Jahr auch wieder zwei neue Feuerwehr-
mitglieder in unsere Wehr aufnehmen. JFM Jonas Freiberger 
und JFM Thomas Projer wurden mit 1.  Jänner 2021 Mitglieder 
der FF Mitterdombach.  

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach  
HBI Alfred Land  

Freiwillige Feuerwehr Schildbach  
Im ersten Halbjahr 
2021 ist die FF 
Schildbach zu zahl-
reichen Einsätzen 
ausgerückt. Beson-
ders dicht gedrängt 
war die Einsatzlage 
Ende Jänner mit 
einem Verkehrsun-
fall am 24.1. in Tot-
terfeld, einer Öl-
spur in Schildbach 
am 23.1, zwei Fahr-
zeugbergungen am 
24.1. und einem 
Verkehrsunfall am 
26.1. in Flatten-
dorf. Informatio-

nen zu diesen Einsätzen und aktuelle Informationen sind auf 
unserer Homepage (http://ff.schildbach.net) zu finden. Mit 
Juni konnte nun nach langer Unterbrechung endlich wieder der 
reguläre Übungs - und Ausbildungsbetrieb aufgenommen wer-
den. Unter Anwendung der erforderlichen 3G -Regeln wurden 
das RLF-A 2000 und der neue LKW -A beübt.  
Die neue Jugendgruppe hat die Ausbildung begonnen. Interes-
sierte Jugendliche ab 12 Jahren können sich noch gerne bei 
HBI Karl Lugitsch (0664/73792346) melden.   
Die vielen Jahre haben Spuren am Rüsthaus hinterlassen, des-
halb hat im Frühjahr die Sanierung begonnen. Nach außen 
sichtbar ist die neue Farbgebung in blau, aber gemeinsam mit 
vielen freiwilligen Helfern und tatkräftiger sowie finanzieller 
Unterstützung durch die Gemeinde kann sichergestellt wer-
den, dass das Rüsthaus wieder für viele neue Jahre fit ge-
macht wird.  

Freiwillige Feuerwehr Schildbach  
LM d.V. Ing. Wolfgang Gigler  

 

 

 

Flattendorf 73     8230 Hartberg 03332/634 26     0664/433 8 433 

office@koch-transporte.at www.koch-transporte.at 



Zusammen leben -  heißt auch -  Rücksicht nehmen!  
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Wieder steht hoffentlich ein schöner Sommer vor der Tür 
und wir können die wärmenden Sonnenstrahlen auf unserer 
Terrasse, unserem Balkon oder vielleicht sogar in unserem 
Garten genießen. In dieser Zeit der Erholung und der Regene-
ration sollten wir besonders auf unsere Nachbarn Rücksicht 
nehmen und müssen nicht unbedingt in den Mittagsstunden 
den Rasen mähen oder andere lärmintensive Arbeiten durch-
führen. Das gleiche gilt auch für unsere wohlverdienten Sonn–  
u. Feiertage. Oft ist es uns nicht einmal bewusst, dass unsere 
Arbeiten, die wir fleißig und gewissenhaft durchführen, den 

netten Nachbarn 
von nebenan stö-
ren. Oft wird die-
ses Problem auch 
in einer guten 
Nachbarschaft 
nicht angespro-
chen, da man diese 
erhalten will. Daher möchten wir mit diesem Artikel an alle 
Bürgerinnen und Bürger appellieren, sich diese Fragen selber 
zu stellen  und Rücksicht zu nehmen, Rücksicht auf seinen 
Nachbarn, aber auch Rücksicht auf sich selbst. Denn nur in ei-
ner guten und harmonischen Nachbarschaft, in der man sich in 
die Augen sehen kann, in der man sich grüßt, kann man auf 
Dauer gut leben.  

Darum unsere Bitte!  
Nehmen Sie Rücksicht, helfen Sie sich gegenseitig und tra-
gen Sie damit zu einem lebenswerten MITEINANDER bei. 

Bitte an Sonn–  und Feiertagen sowie 
während der  

Mittagszeit auf das Mähen  

verzichten!  

Am Dienstag, den 12. Oktober 2021,  
 

1. Gruppe von 18:00 bis 18:50 Uhr,  
2. Gruppe von 18:50 bis 19:40 Uhr,  

 

startet wieder das Gymnastikprogramm im 
Turnsaal der Volksschule Flattendorf. Das 

Wirbelsäulengymnastikprogramm ist für alle 
Altersgruppen geeignet. Das Gymnastikpro-
gramm ist so gestaltet, dass auch Neueinstei-
ger herzlich WILLKOMMEN sind.  
Kursbeitrag pro Teilnahme: € 3, - 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

 

 

 

Wilfinger Kreuz  

Im Vorjahr feierte Hans Wilfinger „Masta “ aus Schildbach 
mit seiner Familie und den engsten Verwandten seinen 
80. Geburtstag. Anstelle von Geschenken wurde um eine 
Spende für die Renovierung des Bildstockes beim Wilfinger 
Kreuz gebeten. Es kam ein namhafter Betrag von € 850, - 
zusammen, dieser wurde von Matthias Wilfinger, Geschäfts-
führer der Firma Metallbau Wilfinger GmbH, auf 1.500, - er-
höht. Diese Spende wurde am 30.06.2021 von „Masta “ an den 
Liegenschaftseigentümer Günther Schlögl übergeben.  

Im Bild v.r.n.l.: Hans Wilfinger „Masta “ bei der Spendenüber-
gabe für den Bildstock im Haidenwald an Günther Schlögl mit 
Bgm. Herbert Rodler.  

Diese Inschrift  
dokumentiert die  
Erbauung des  
Wilfinger Kreuzes  
im Jahr 1732.  
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Sterbefälle † 
Geschlecht  män. wbl.  ges.  
Jahr  20 19 20 19 20 19 

Flattendorf  3 6 3 6 6 12 
Löffelbach  2 1 2 3 4 4 
Mitterdombach  1 0 0 0 1 0 
Schildbach  1 2 0 4 1 6 
Siebenbrunn  1 0 1 0 2 0 
Totterfeld  0 1 0 0 0 1 
Wenireith  0 0 0 1 0 1 

Summe 8 10 6 14 14 24 

Statistik  
 

Einwohner 
(Stichtag 31.12.)  
Gemeldete Personen:   2020   2019  
 

Hauptwohnsitze:        2.187     2.181  
Weitere Wohnsitze:        100          91  
Gesamtbevölkerung:       2.287     2.272  
davon männlich:       1.187      1.170 
davon weiblich:        1.100      1.102 
 

Einwohner 
(per 31.12.2020)  
Hauptwohnsitze  
Katastralgemeinde Einwo. / Fläche  
 

Flattendorf     647     765 ha  
Löffelbach     705   1.040 ha 
Mitterdombach    118    309 ha  
Schildbach     479     443 ha  
Siebenbrunn     129    260 ha  
Wenireith     109    225 ha  

Bauverhandlungen 
Jahr  2020  2019  

Baubewilligungen 26 25 

Fertigstellungsanzeigen  21 14 

Abbruchbewilligungen  3 6 

Baubewilligungspflichtige 
Vorhaben im vereinfachten 
Verfahren  

15 12 

Meldepflichtige Vorhaben  21 14 

Summe 86 71 

Geburten  

Geschlecht  män. wbl.  ges.  
Jahr  20 19 20 19 20 19 

Flattendorf  2 3 4 3 6 6 

Löffelbach  1 2 3 3 4 5 

Mitterdombach  0 0 1 0 1 0 
Schildbach  4 1 2 4 6 5 
Siebenbrunn  2 0 0 0 2 0 
Totterfeld  0 0 0 0 0 0 
Wenireith  1 0 0 1 1 1 

Summe 10 6 10 11 20 17 

Voll aufgeschlossene  

Bauplätze   in 

  

Flattendorf - Aue 
Flattendorf - St. Anna  
 
Auskunft:  
Gemeindeamt 
Tel. 03332/62849  
www.hartberg - umgebung.at  

Sonstiges  
Jahr  2020  2019  

Eheschließungen 12 14 

Ehescheidungen 3 3 
Fremdennächti-
gungen 

16.562 23.852  

Energie-
Förderungen    
von Bund und 

Land für Private  
 

Das Land Steiermark und der Bund 
veröffentlichten ihre Förder -
programme:  
 

WAS WIRD GEFÖRDERT!  

¨ Für die Umstellung von Öl, Kohle 
oder Gas auf ein 
klimafreundliches Heizsystem gibt 
es vom Bund max. € 5.000 („Raus-
aus-Öl -  Bonus“) und vom Land 
Stmk. max. € 3.600.  

¨ Thermische Solaranlagen werden 
vom Bund mit max. € 700 
gefördert und vom Land Stmk. mit 
max. € 150/m².  

¨ Gefördert werden ebenso die 
Errichtung von Photovoltaik -
anlagen. € 250/kWp werden vom 
Bund zur Verfügung gestellt.  

¨ Eine attraktive Fördermöglichkeit 
besteht für die thermische 
Sanierung. Max. € 6.000 pro 
Antrag fördert der Bund im 
Rahmen der Sanierungsoffensive. 
Vom Land gibt es zusätzlich einen 
15%igen Direktzuschuss oder einen 
30%igen Annuitätenzuschuss.

Die Landesförderungen sind mit den 
Bundesförderungen (z.B. Raus aus Öl) 
kombinierbar. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei der Lokalen 
Energieagentur -  LEA GmbH unter 
der Tel. 03152/8575 -500 bzw. 
office@lea.at . 
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Eröffnung Malerbetrieb -  Thomas Spitzer, Löffelbach  
Mein Name ist Thomas Spit-
zer, ich wohne in Löffelbach 
und Anfang Mai eröffnete ich 
meinen Malerbetrieb. Ich bin 
gelernter Maler und Be-
schichtungstechniker und 
biete sämtliche Malerarbei-
ten im Innen - und Außenbe-
reich an.  
Durch meine ständigen Wei-
terbildungen ist mein Ar-
beitsspektrum weit gestreut. 

Mein Tätigkeitsfeld erstreckt sich von der weißen Wand 
über klassische und moderne Wandgestaltungen bis zu Bil-
dern aller Art und Beschriftungen. Darüber hinaus bin ich 
auch noch im sakralen Bereich (Restaurierung oder Neuge-
staltung von Kapellen und Bildstöcken) tätig.  
Auch berate ich Sie gerne bei der Wahl der Farbprodukte 
(klassisch, anti -allergisch, mineralisch, etc.) für Ihr individu-
elles Wohlbefinden.  

Einen kleinen Ausschnitt meiner Arbeiten finden Sie auf 
meiner Homepage unter:  

www.ts - spitzer.at  
Ich freue mich über Ihre Anfragen, egal ob telefonisch 
(0664 / 515 75 25) oder auch per Mail (office@ts -
spitzer.at).  

 

 Europagemeinderat  
Andreas Schneider  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeinderat Andreas Schneider ist seit kurzem Teil der 
Initiative „Europa fängt in den Gemeinden an “, welche vom 
Bundeskanzleramt und der Vertretung der Europäischen 
Kommission in Österreich ins Leben gerufen wurde, um die 
Sichtbarkeit der Europäischen Union in den Kommunen zu 
stärken. Die Europagemeinderäte sollen dabei Ansprech-
partner für Fragen und Anliegen zur EU auf lokaler Ebene 
sowie regionale Botschafter für ein geeintes Europa der 
Regionen sein.  
Durch Newsletter, Vernetzungstreffen und regelmäßige 
Vorträge mit Verantwortungsträgern und Bildungsreisen 
nach Brüssel bzw. Straßburg sollen die Europagemeinderä-
te das Rüstzeug dazu bekommen.  

LAbg. Mag. Lukas Schnitzer  
mit Europagemeinderat Andreas Schneider (re.)  

 
 

Wahl  -  Gemeindebäuerinnen 

Am 18. Februar 2021 erfolgte im Gemeindeamt Hartberg 
Umgebung die Wahl der Gemeindebäuerinnen für die Ge-
meinde Hartberg Umgebung sowie für Unterdombach und 
Ritterhof. Sie vertreten ehrenamtlich ihren Berufsstand 
für nachfolgende Ortsteile in den nächsten 5 Jahren:  

Ortsteile:   Gewählte Gemeindebäuerinnen:  
 

Flattendorf   Frau Veronika FINK  
 

Löffelbach   Frau Johanna RODLER 
 

Mitterdombach und Siebenbrunn       Frau Daniela HOFER  
 

Schildbach   Frau Margret  KRAUTGARTNER 
 

Wenireith, Totterfeld, Unterdombach und Ritterhof  
   Frau Ernestine RASER  
 

Ein herzliches Dankeschön ergeht an die langjährige Ge-
meindebäuerin Frau Ingrid RODLER  welche für die Orts -
teile Mitterdombach und Siebenbrunn zuständig war.  
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Der Galgen in Löffelbach  
Um für Recht und Ordnung zu sorgen, gab es in der Steier-
mark einst 124 Landgerichte, wo auch das Blutgericht ausge-
übt wurde. Von diesen gibt es heute noch an zehn Orten sicht-
bare und zugängliche Reste der (gemauerten) Richtstätten, 
wie etwa in Birkfeld, Thannhausen oder Vorau. Ein Landgericht 
mit Richtstätte hatten auch Schloss und Herrschaft Neuberg 
inne. König Ferdinand I. hatte diese Richtstätte 1525 an die 
Herbersteiner verkauft und dem Schloss und der Herrschaft 
Neuberg mit 18. November 1525 das Hochgericht samt Stock 
und Galgen verliehen. Bis 1849 konnten hier Kriminalfälle selb-
ständig untersucht und verhandelt werden. Zur rechtlichen 
Absicherung mussten die gefällten Urteile in Graz jedoch vor-
gelegt und gegengezeichnet werden. Vom Neuberger Galgen in 
Löffelbach wissen wir aus Dokumenten, wobei die exakte Posi-
tion durch Abgleich mit alten Katasterkarten eruiert werden 
konnte.  
Die Stelle der ehemaligen Richtstätte ist jedenfalls auf jenem 
Acker zu suchen, wenn man von Hartberg kommend in Richtung 
Pöllau abzweigt und über dem Löffelbach auf den ersten Hügel 
hinauffährt, heute nördlich des Wasserbeckens und südlich 
der Sandgrube. Dort bei der Richtstätte endete laut Fran-
zisceischem Kataster um 1822 ein Feldweg. Der älteren Bevöl-
kerung sind diese Felder z. T. bis heute als „Galgenäcker“ be-
kannt. Heute handelt es sich um das Grundstück Nr. 1352 
(Abb. 1: vermutliche Position der Richtstätte).  
Mit der Abschaffung der Todesstrafe 1787 wurden Richtstät-
ten auf Herrschaftsgrund abgetragen und eingeebnet. Man 
wartete dann doch einige Zeit, bis man auch dort, wo man zu-
vor Verbrecher hingerichtet und vor Ort verscharrt hatte, 
wieder Feldfrüchte anbaute.  
Es gibt in den Strafakten des 18. Jh.s bloß eine Handvoll an 
Berichten von hier vollzogenen Todesstrafen für schweres 
Unrecht, wie es (Kinds -)Mord, Totschlag, Vergewaltigung oder 
Brandstiftung sind. Vielmehr wird hier aber auch so manche 
Körperstrafe für nicht todeswürdiges Unrecht, wie etwa Eh-
renbeleidigung, vollstreckt worden sein.  
So haben wir Kenntnis von Maria Retterin, einer 33jährigen 
ledigen Flattendorferin, deren Prozess im Dezember 1752 
begann. Sie hatte ein Kind 1749 in Eisenstadt geboren und 
dort nach drei Wochen an der Kirchentür weggelegt, als sie 
nach Wien übersiedelte. Im Folgejahr kam es zu einer weite-
ren Schwangerschaft, wobei sie die Zwillinge in Mödling zur 
Welt brachte. Ein Mädchen verstarb bald, während sie das 
andere in einem Beichtstuhl zurückließ. Laut Urteil wurde die-
se arme Frau am 15. Febr. 1753 zum Neuberger Hochgericht 
geführt, wo sie zwei Stunden als Ehrenstrafe mit einem Täfel-
chen um den Hals, auf welchem „Kindesweglegerin“ stand, auf 
einer Schandbühne zu stehen hatte. Danach wurden ihr mit 
einem Ochsenziemer 24 kräftige Streiche auf den entblößten 
Rücken als Körperstrafe erteilt.  
Am 8. Jänner 1760 wurde in Löffelbach der 28jährige Weber 
Anton Gaulhofer aus Pöllau hingerichtet. Er hatte schwere 
Diebstähle verübt und Unzucht mit mehreren Personen ge-
standen. Am schwersten wog jedoch die Ertränkung einer von 
ihm Geschwängerten. Am Tag nach dem Mord begrub er sie, 
behielt sich jedoch ihr Tüchlein, das er dann seiner Gattin(!) 

schenkte. Da er die Hochschwangere mit seiner Linken bis zu 
deren Tod unter das Wasser gedrückt hatte, wurde ihm bei 
der Hinrichtung zunächst der Kopf und dann auch seine linke 
Hand abgeschlagen (Abb. 2: Enthauptung; Theuerdank 1517).  
Auf ihrem letzten Weg wurden die Todeskandidaten von einem 
Kapuziner begleitet. Hinrichtungen waren sicherlich abschre-
ckend, vielmehr aber auch Anziehungspunkt für Sensationsgie-
rige. Die Gebeine der Entseelten blieben dann bis zur Bestat-
tung über Wochen und Monate am Galgen zur Abschreckung 
ausgestellt. Kopf und Leib von Enthaupteten wurden voneinan-
der getrennt in der Nähe des Galgens bestattet. Erst kürzlich 
wurde die Richtstätte Birkachwald bei Unterzeiring archäolo-
gisch untersucht und freigelegt. Eine solche Untersuchung 
würde sicher auch bei uns größtes Interesse finden.  
 

 

Abb. 1: Vermutliche Position der Richtstätte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 2:  
Enthauptung; aus 
Theuerdank 1517.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dr. Norbert Allmer  
Schildbach 182  



Zeugen vergangener Zeit  
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Teilweise stehen sie noch, teilweise wurden sie auch schon 
abgetragen. Die Rede ist von den in den ausgehenden 1950er -
Jahren errichteten Gemeinschaftskühlhäusern in den Dörfern. 
Sie lösten damals gleichsam eine Revolution aus, ermöglichten 
sie doch eine vollkommen neue Form der Vorratshaltung und 
damit auch einen geänderten Speiseplan. Bisher stand Fleisch 
fast nur in eingesalzener (gepökelter) und anschließend geräu-
cherter Form zur Verfügung, nun konnte unabhängig vom 
Schlachttag auch Frischfleisch jederzeit auf den Teller kom-
men. Auch Obst und Gemüse konnten so konserviert werden 
und standen somit das ganze Jahr über, saisonunabhängig, zur 
Verfügung. Als die Produktion von Tiefkühltruhen immer billi-
ger wurde und sich die meisten Familien eine solche leisten 
konnten, verloren die Gemeinschaftskühlanlagen ihren ur-
sprünglichen Zweck, weil eben der Einsatz der Tiefkühltruhen 
weit komfortabler war.  
Meist wurde ein eigenes Gebäude dafür errichtet, manchmal 
wurden die Kühlanlagen in ein bestehendes Gebäude eingebaut 
(z.B. in Geiseldorf).  
Im Prinzip waren alle Tiefkühlanlagen nach demselben Schema 
aufgebaut:  
a) Raum für das Kühlaggregat  
b) Vorkühlraum, in dem die unzerlegten Schweinehälften nach 

dem Schlachten mindestens 24 Stunden kühlen konnten.  
c) Verarbeitungs - bzw. Zerlegeraum, hier wurde das Schwein 

zerlegt und in kochfertige Stücke in Plastikfolie verpackt 
und beschriftet, die Arbeitsplatte war aus Holz, Wasser-
versorgung war schon vorhanden, meist nur Kaltwasser; da 
damals die Plastikfolie sehr teuer war, wurden die Verpa-
ckungsfolien nach dem Gebrauch wieder gewaschen und am 
Wäschestrick zum Trocknen aufgehängt und beim nächsten 
Schlachten wiederverwendet.  

d) Die eigentlichen Kühlfächer waren in einem eigenen Raum  
    untergebracht, hier gab es zwei Varianten: den Warmraum –   
    da waren die Kühlfächer durch gut isolierte Türchen zu die-

sem Raum abgetrennt, der Fleischabholer stand in einem nor-
mal temperierten Raum. Kaltraum: die Türchen bestanden aus 
einem Lattenwerk, der Fleischabholer stand in einem Raum, 
der dieselbe Temperatur aufwies, wie die Kühlfächer.  
In unserer Gemeinde stehen noch drei dieser Zeugen einer 
vergangenen Zeit: in Löffelbach, in Mitterdombach und in We-
nireith.  
In das Kühlhaus von Wenireith wurde nach der Auflösung der 
Gemeinschaft die Gemeinschaftspressanlage Wenireith -
Unterdombach eingebaut. Auch sie besteht nicht mehr. Das 
Gebäude steht seit Jahren leer. Eine Anmerkung zum Foto: 
Mehr als 60 Jahre hängt die Anschlagtafel der ehemaligen 
Gemeinde We-
nireith dort, ein 
einfaches Holz-
kästchen mit 
einem Drahtgit-
tertürl.  
Das Gebäude der 
früheren Tief-
kühlanlage in 
Mitterdombach 
steht ebenfalls 
leer. Hier, wie 
auch in Wenireith, fiel nach Auflösung der Gemeinschaften 
das Gebäude in den Besitz der früheren Grundeigentümer zu-
rück.  
Das Gebäude in Löffelbach ging vor etlichen Jahren in die 
Verwaltung der Gemeinde über. In das Haus der Tiefkühlanla-
ge in Löffelbach war damals auch eine Gemeinschaftswaschkü-
che integriert. Heute findet das Gebäude noch Verwendung 
bei Veranstaltungen am Dorfplatz (Maibaumstellen, ….). 
Die Gebäude der Tiefkühlanlagen von Flattendorf und Schild-
bach wurden abgetragen.  

Fritz Jeitler  

Eine nette Osterüberraschung  
Am Ostermontag starteten meine Frau und ich eine Fußwande-
rung von Kaindorf nach Flattendorf. Da wegen der Corona -
Besuchsregeln ein Besuch unserer Enkelkinder bei der Urli -
Oma zu Ostern nicht möglich war, hatten wir die Osternesterl 
von der Urli -Oma im Gepäck, um sie unseren Enkelkindern in 
Flattendorf zu bringen.  
Nach Überquerung des Dombaches beim Freibergerteich in 
Kruckental entdeckten wir in Mitterdombach am Waldrand ein 
aus Pappmache gefertigtes blaues Osterei, gefüllt mit Süßig-
keiten, wie Schokohase, Schokoeiern und Keksen. Ein Zettel 
mit erklärendem Text war  auch dabei. Nachdem wir  keinen 
Social-Mediakanal  nutzen und somit dem Wunsch ein Foto vom 
Fund zu posten nicht nachkommen können, haben wird diesen 
Bericht der Gemeinde Hartberg Umgebung geschickt und ge-
beten, ihn in der Gemeindezeitung abzudrucken. Wir finden, 
dass diese Aktion eine tolle Idee ist/war und ein großes Danke 
verdient. Wir haben uns sehr gefreut.  

Martin Teubl  
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Bahn- Entwicklung im Wirtschaftsraum  

Oststeiermark - Südburgenland - Westungarn -  Petition  
Die Region Oststeiermark will sich –  entsprechend den Stra-
tegien des Landes Steiermark –  als dynamische Region zum 
Leben, Wirtschaften und Genießen positionieren. Unsere 
beiden Bezirke Hartberg -Fürstenfeld und Weiz zählen mit 
ihren 67  Gemeinden lt. Zukunftsranking 2020 der österrei-
chischen Bezirke (Pöchhacker Innovation Consulting GmbH, 
Linz) zu den top 10 -Aufsteigern im österreichischen Be-
zirksranking 2020. Zur fokussierten und umweltorientierten 
Weiterentwicklung unserer dynamischen und innovativen 
Wirtschafts -  und Tourismusregion  ist zukünftig auch die 
Erschließung mit einer zeitgemäßen Bahnverbindung  und ein 
Anschluss an die baltisch - adriatische Achse  von großer 
Bedeutung. 
Deshalb haben wir (Regionalentwicklung Oststeiermark), 
ausgehend von den aktuellen Bahn-Initiativen unserer Städ-
te Hartberg und Fürstenfeld, die Bahnresolution Oststei-
ermark  verfasst, welche wir mit Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer, Landeshauptmann -Stellvertreter Anton 
Lang sowie Bundesministerin Leonore Gewessler und der 
Landesbaudirektion Steiermark abgestimmt haben. Wir ur-
gieren eine zukunftsträchtige Bahnverbindung von Nieder-
österreich über Friedberg - Hartberg - Bad Waltersdorf -
Fürstenfeld - Ilz -  Sinabelkirchen - Gleisdorf - Weiz nach 
Graz und eine Aufnahme unseres Anliegens im Rahmen der 
Erstellung des „ÖBB-Zielnetzes 2040“.  
In den Nachbarbundesländern Burgenland u. Niederöster-
reich/Bucklige Welt sowie in Westungarn setzt sich eine 
Gruppe zudem für eine Verbindung Oberwart nach Szom-
bathely ein.  

Diese Initiative ist nun nach Beschlussfassung in der Vor-
standssitzung des Regionalverbandes Oststeiermark vom 
19.04.2021 in eine gemeinsame grenzüberschreitende Peti-
tion zusammengelaufen,  welche jetzt unterzeichnet werden 
kann. 
Insgesamt handelt es sich bei diesem Wirtschafts - und 
Tourismusraum Oststeiermark -Südburgenland-NÖ/Bucklige 
Welt -Westungarn um bis zu 500.000 EinwohnerInnen.  
Mit dieser grenzüberschreitenden Initiative wollen wir zu-
sätzlich unsere Oststeirische Bahninitiative untermauern.  
Im Gemeindeamt liegt Informationsmaterial (Abrisszettel, 
Unterschriftenformulare, Flyer) auf und es besteht die 
Möglichkeit für ein zukunftsfähiges Bahnnetz zu stimmen.  
 

Unterfertigte Unterschriftenlisten können an folgende  
Adresse gesendet bzw. gemailt werden:  
Initiative Zukunft auf Schiene  
Jutta Spitzmüller, MA, Tel: 0680/1089330  
A-7432 Oberschützen, Willersdorf 38  
Jutta Spitzmüller jutta.spitzmueller@utanet.at  
 

Online kann folgend zugestimmt werden:  
 
 
 
 
 
 

 
www.openpetition.eu/!bahn  

Frühjahrsputz in Löffelbach  
 

Der Trend, Abfälle 
unmittelbar nach 
dem Konsumieren 
achtlos weg -
zuwerfen und damit 
öffentliche Flächen 
zu verunreinigen, ist 
nach wie vor 
erkennbar.  
Der Bauernbund 
Löffelbach hat sich, 
wie schon in den vergangenen Jahren, unter der 
Federführung von Bürgermeister Herbert Rodler am 
22.05.2021 an der Aktion „Der große steirische 
Frühjahrsputz “ beteiligt.  
Rund 30 Personen, darunter erfreulicherweise viele Kinder, 
haben im Bereich von Löffelbach eine beachtliche Menge 
von gedankenlos weggeworfenem Abfall jeglicher Art 
gesammelt.  

Frühjahrsputz in Siebenbrunn  
 

Die Lehrschar 
Siebenbrunn war 
heuer am 
Pfingstmontag im 
Rahmen des 
steirischen 
Frühjahrsputzes in 
ihrem Dorf 
unterwegs, um 
Abfall aus den 
Straßengräben und 
Wäldern entlang 
der Straßen 
aufzusammeln. 
Dabei wurden 

achtlos in der Natur entsorgte Flaschen, 
Plastikverpackungen, Zigarettenstummel und vieles mehr 
zusammengetragen und ein Beitrag für eine saubere 
Umwelt geleistet.  



      Information  
Hartberg Umgebung Aktuell  
Ausgabe Juli 2021  17 

Solaranlagen - Check vom Profi  
Sie besitzen eine Solar-
thermieanlage? Produ-
ziert Ihre Solaranlage 
noch volle Leistung? Sind 
Sie sich sicher? Wir hel-
fen Ihnen, Ihre Anlage 
vom Experten prüfen zu 
lassen. 
Sie sind schon seit Jahren 
stolzer Besitzer einer 
Solaranlage auf Ihrem 
Dach. Gratulation hierzu! 
Denn „die Sonne schickt uns keine Rechnung “ und wir können 
damit Ressourcen sparen. Wichtig ist jedoch, dass die Solar-
anlage das ganze Jahr über richtig funktioniert. Bedenken Sie: 
Energie, welche die Solaranlage nicht liefert, weil sie nicht 
richtig eingestellt ist, müssen Sie mit Ihrer Heizung bereit-
stellen. Dafür brauchen Sie einen Brennstoff (Holz, Öl,..), den 
Sie extra bezahlen müssen! Die Solaranlage haben Sie schon 
bezahlt. Sie bezahlen also doppelt!  
Mitunter sind jedoch Solaranlagen nicht perfekt eingestellt 
oder müssen gewartet werden und liefern nicht den erwarte-
ten Ertrag. Mögliche Probleme sind:  

Þ Falsche Einstellung der Steuerung oder defekte Sensoren  

Þ Selbstzirkulation, z.B. im Winter  

Þ falsch eingestellte Elektro -Zusatzheizmodule  

Þ zu geringer Frostschutz, kein ausreichender Druck,  ..  

Unser Angebot an Sie:  
Im Zuge einer Vor -Ort -Beratung in Ihrem Haus wird eine 
Überprüfung Ihrer Solaranlage sowie eine Energiesparbera-
tung durchgeführt. Zusätzlich werden Einsparpotentiale, wie 
Pumpentausch und hydraulischer Abgleich, besprochen. Ihnen 
werden natürlich auch Fördermöglichkeiten für Heizungsum-
stellungen und energetische Sanierungsmaßnahmen vorgestellt.  
Es handelt sich um eine geförderte Beratungsaktion vom Land 
Steiermark im Wert von € 200, -, wovon der Kunde nur € 50,
-  zu bezahlen hat . Der Zuschuss vom Land wird direkt vom 
Berater angefordert, Ihnen werden nur die 50, - Euro in Rech-
nung gestellt.  
Als externer Energie - Berater macht Herr Simon Schalk , 
BSC, Fa. Reiterer & Scherling, diese Beratungen. Einen Bera-
tungstermin können sie unter +43  664  497 66 85 buchen. Wei-
tere EnergieberaterInnen finden Sie unter  www.net - eb.at . 
Für Fragen steht Ihnen Anton Schuller, Manager der Klima - 
und Energie Modellregion Hartberg unter 0664 886  586 28 
oder umwelt@hartberg.at  sehr gerne zur Verfügung.  

Liefert Ihre Solaranlage  
noch volle Leistung?  

 

 

Flattendorfer Jäger als Kitzretter  
Im Zuge der Mäharbeiten fallen 
allein in der Steiermark rund 2.500 
Rehkitze dem Mähtod zum Opfer. 
Die Schlagkraft der Maschinen ist 
in den letzten Jahren gestiegen und 
durch die Schnelligkeit der Maschi-
nen kann das Wild kaum noch flüch-
ten.  
Daher versucht der Jagdverein 
Flattendorf viele Möglichkeiten zu 
nutzen, um dies zu verhindern. Es 
werden einerseits vor den Mähar-
beiten schon Scheuchen aufgestellt 
und andererseits machen sich die 
Jäger die Mühe, sämtliche Wiesen 
nach Rehkitzen unmittelbar vor dem 
Mähen abzusuchen. 
Die Steirische Landesjägerschaft 
startete gemeinsam mit der Landwirtschaftskammer eine 
Initiative zum Ankauf von akustischen Warngeräten. Dies 
nahm der Jagdverein Flattendorf zum Anlass, unseren Land-
wirten solche "Kitzretter" gratis zur Verfügung zu stellen, 

die auf dem Traktor montiert werden und ein Signal abge-
ben. Wir bedanken uns besonders bei allen Landwirten für 
die gute Zusammenarbeit und freuen uns über jedes geret-
tete Wildtier.  



         Information  
Hartberg Umgebung Aktuell  

Ausgabe Juli 2021  18 

Restmüllentsorgung -  Abfuhrbons mindern die Abfallgebühren  

Zweite Chance für Gebrauchtwaren im Altstoff-
sammelzentrum  
Viele brauchbare Gegenstände, wie Haushaltsartikel, Kinder-

spielzeug oder 
Elektrogeräte, wer-
den in den Altstoff-
sammelzentren ab-
gegeben und landen 
teilweise im Sperr-
müll oder im Rest-
müll. Darunter be-

finden sich oft noch voll funktionstüchtige oder dekorative 
Stücke, die für einen Wiedergebrauch verloren gehen. Wie-
derverwendung verringert das Abfallaufkommen und schont 
wertvolle Rohstoffe für Neuprodukte, schafft Arbeitsplätze –  
speziell im Bereich der sozialökonomischen Wirtschaft –  und 
unterstützt Menschen mit geringerem Einkommen. Der Fach-
begriff dafür lautet REUSE = Wiederverwenden!  
Die Palette an REUSE - Möglichkeiten ist riesig. Um das Poten-
zial alter Produkte auszuschöpfen, kann sich jeder überlegen, 
welche Dinge man zwar selbst nicht mehr benötigt, die aber 
für jemand anderen ein wahrer Segen wären. Egal, ob die ge-
brauchte Schultasche, die alte Waschmaschine oder der her-
umliegende Alt -Laptop – in jedem Haushalt gibt es zahlreiche 
Produkte, die ein anderer vielleicht noch verwenden könnte. 
Dadurch werden Ressourcen geschont, die Müllberge verklei-
nert und nicht zuletzt wird der Umweltgedanke gefördert. 
Gestartet wurde das Projekt in Zusammenarbeit mit dem Ab-

fallwirtschaftsverband und der Promente in Hartberg.  

Was passiert mit Ihren gebrauchten Stücken?  
Wiederverwendbare Gebrauchsgegenstände sollen nicht im 
Abfallstrom untergehen. Die gesammelten Waren werden vom 
gemeinnützigen Verein Promente im Altstoffsammelzentrum 
abgeholt, wenn nötig gereinigt und im Verkaufsladen in Hart-
berg wieder angeboten. Dadurch bekommen Menschen, die 
schon länger Arbeit suchen, wieder eine Chance zu arbeiten 
und zu lernen. Und schön ist auch, dass in diesem Verkaufsla-
den gute Stücke zum kleinen Preis angeboten werden. Durch 
die Sammlung, die Sortierung und den Verkauf der Waren 
werden also auch Arbeitsplätze geschaffen bzw. erhalten.  

Folgende Artikel werden im Altstoffsammelzent-
rum übernommen:  
Sport und Spiel: Spielsachen, Bücher, Musikinstrumente, 
Sportartikel, Schallplatten, Fahrräder, vollständige Brettspie-
le, uvm…….  
Hausrat: Geschirr, Besteck, Vasen, Töpfe, Uhren, Schmuck, 
Schulsachen, Accessoires, Deko -Material, Werkzeuge und 
Gartengeräte, uvm ……. 
Elektrogeräte: Bügeleisen, Staubsauger, Mixer, Toaster, Mu-
sikanlagen, Kaffeemaschine, Haarfön, Mikrowellenherd, 
uvm……. 
Möbel:  Sitzmöbel, Regale, Schränke, Kommoden, Baby - und 
Kindermöbel, Bilder, Spiegel, Teppiche, uvm. ……….  
 

Wichtig: angenommen werden nur gut erhaltene, 
saubere und wiederverwendbare Artikel.  

Wiederverwenden statt verschwenden!  

Es kommt immer wieder zu Diskussionen, wa-
rum bei der Restmüllabfuhr in unserer Ge-
meinde am Griff des Deckels der Restmüll-
tonne ein Abfuhrbon anzubringen ist.  
Im Dezember 2005 musste der Gemeinderat 
aufgrund von geänderten Bestimmungen des 
Steiermärkischen Abfallwirtschaftsgesetzes 
2004 eine neue Abfuhrordnung mit Wirksam-
keit 2006 erlassen.  
Die wesentlichste Neuerung bestand darin, 
dass sich die Gebühren aus einer verbrauchs-
unabhängigen Grundgebühr und einer variablen Gebühr für die 
Abfallsammlung zusammensetzen müssen.  
Bis zum Jahr 2005 wurden die meisten Restmülltonen fast bei 
jedem Abfuhrtermin zur Abholung bereitgestellt, wobei ein 
Großteil der Tonnen nur teilweise befüllt war. Für jede Rest-
mülltonnenentleerung muss jedoch immer gleichviel bezahlt 
werden und es ist dabei unerheblich, wie voll die Tonne ist.  
Seit dem Jahr 2006 bekommt jede/r Liegenschaftseigentü-
mer/in das vorgebene Mindestrestmüllvolumen in Form von 
Abfuhrbons jeweils für das aktuelle Jahr übermittelt.  
Das Abfuhrunternehmen (Die Hartberger Saubermacher) hat 
die strikte Anweisung nur Müllbehälter zu entleeren, an wel-
chen ein gültiger Abfuhrbon angebracht ist. Restmülltonnen 

ohne Abfuhrbon oder mit einem Abfuhrbon 
aus den Vorjahren werden nicht entleert. 
Sollte ein Haushalt mit den zur Verfügung 
gestellten Abfuhrbons (entspricht dem Min-
destvolumen) nicht das Auslangen finden, so 
können im Gemeindeamt zusätzliche Abfuhr-
bons oder Restmüllsäcke gekauft werden. Die 
Bereitstellung der Restmülltonne zur Entlee-
rung ist vom Hauseigentümer selbst festzule-
gen (z.B. ein Haushalt mit 4 Personen erhält 
Abfuhrbons für 6  Entleerungen und kann die-

se von Jänner bis Dezember des aktuellen Jahres verwenden).  
Für nicht verbrauchte Abfuhrbons wird kein Kostenersatz 
geleistet (die Anzahl der Abfuhrbons entspricht dem Min-
destrestmüllvolumen laut Abfuhrordnung und sind auch dann 
zu bezahlen, wenn sie nicht genutzt werden).  
Die Kosteneinsparung bei diesem System wird dadurch er-
reicht, dass die Mülltonnen meistens erst zur Entleerung 
bereitgestellt werden, wenn sie vollständig befüllt sind.  
Jedem Haushalt wird vorerst nur die Grundgebühr und das 
vorgegebene Mindestrestmüllvolumen verrechnet. Erst bei 
zusätzlichen Entleerungen entstehen weitere Kosten, was 
wiederum dem Verursacherprinzip entspricht. Wer Abfall 
richtig trennt und entsorgt erspart sich Kosten.  
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NEU -  Hundekotstationen  
Die lästigen Häuferl der treuen Begleiter  

Wenn der eigene Hund in fremden Wiesen oder auf Gehwe-
gen sein „Geschäft “ verrichtet, ist Ärger vorprogrammiert. 
Außer ein Sackerl ist griffbereit. Nicht nur die Verunreini-
gung selbst stellt ein Problem dar. Durch den Eintrag von 
Hundekot ins Tierfutter (Silage, Grünfutter oder Heu) kön-
nen auf das Nutzvieh gefährliche Parasiten übertragen 
werden, die die Organe der Tiere angreifen. Hundebesitzer 
sind verpflichtet, die Hinterlassenschaften ihrer Tiere au-
ßerhalb ihrer eigenen Flächen zu beseitigen. Viele Gassige-
her haben bereits ihre eigenen Sackerl mit dabei. Um die 
ordnungsgemäße Entsorgung über den Restmüll bzw. öffent-

liche Abfallbehälter zu verbessern, wurden nun von der 
Gemeinde Behälter mit Hundekotbeutel aufgestellt. Es gibt 
also keinen Grund mehr, die Häuferl nicht zu beseitigen. Die 
neu aufgestellten Hundekotstationen bieten den Hundehal-
tern im Gemeindegebiet die Hundekotsackerl an. Diese müs-
sen den Spendern entnommen, der Hundekot darin einge-
packt und im integrierten Abfallbehälter entsorgt werden. 
Im Sinne eines guten Miteinanders ersuchen wir alle 
Hundebesitzer, diese auch zu nutzen. Hunde dürfen auch 
nicht frei herumlaufen.  
Nachfolgend die Aufstellungsorte der Hundekotstationen:  

Hundean-  und - abmeldepflicht  
Eine Person, die einen über drei Monate alten Hund hält (Hundehalterin/Hundehalter), hat dies 
der Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, binnen vier Wochen zu melden.   
Die Meldung hat zu enthalten:  
 -  Name, Hauptwohnsitz und Geburtsdatum der Halterin/des Halters,  
 -  Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum (zumindest Geburtsjahr) des Hundes,  
 -  Kennzeichnungsnummer gem. § 24a Tierschutzgesetz (Microchipnummer)  
Der Meldung sind anzuschließen:  
 -  die Registernummer  des Stammdatensatzes gem. § 24a Abs. 5 Tierschutzgesetz,  
 -  der für das Halten des Tieres notwendige Hundekundenachweis (sofern  
   nach § 3b Abs. 8 des  Stmk. Landes -Sicherheitsgesetzes erforderlich),  
 -  der Nachweis einer Haftpflichtversicherung  gem. § 3b Abs. 7 Stmk. Landes -Sicherheitsgesetz  
Die Hundehalterin/der Hundehalter hat die Beendigung des Haltens eines Hundes unter Angabe des Endigungsgrundes 
und unter Bekanntgabe einer allfälligen neuen Hundehalterin/eines allfälligen neuen Hundeh alters innerhalb von 
vier  Wochen der Gemeinde zu melden. Diese Meldepflicht gilt auch, wenn die Hundehalterin/der Hundehalter den 
Hauptwohnsitz in eine andere Gemeinde verlegt.  

Schildbach Sportplatz  

Löffelbach  
Dorfplatz  

Flattendorf  
Gemeindegarage 

Flattendorf  
Flattenberg  

Flattendorf  
Geh– u. Radweg  

Schildbach  
Schildbergsiedlung (Heizhaus)  

Schildbach  
Haidenwald  



         Information  
Hartberg Umgebung Aktuell

Ausgabe Juli 2021  20 



Unterstützung Jugendlicher  
bei Lehrstellensuche  
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Die Coronakrise prägt den steirischen Arbeitsmarkt nach wie vor massiv. 
Ungebrochen ist dennoch die Bereitschaft der heimischen Unternehmen, 
Jugendliche in einem Beruf auszubilden: Derzeit werden im ganzen Bundes-
land mehr als 3000 offene Lehrstellen  angeboten, die sofort oder in den 
nächsten Monaten besetzt werden könnten, davon 192 in unserem Bezirk .  
Wir müssen jedoch beobachten, dass sich schon seit längerer Zeit weniger 
Jugendliche als lehrstellensuchend beim AMS melden  als noch vor Aus-
bruch der Pandemie. Diese Registrierung, die einfach online über die AMS -
Homepage durchgeführt werden kann, bietet den Jugendlichen jedoch große 
Vorteile: Das AMS Hartberg und die Zweigstelle Fürstenfeld begleiten und 
beraten Jugendliche bei der nicht immer leichten Suche nach der passenden 
betrieblichen Lehrstelle. Wir bieten berufliche Orientierung, vermitteln 
offene Lehrplätze und stehen den jungen Menschen bei allen Fragen z u Aus-
bildung und Beruf mit Rat und Tat zu Seite.  

    Arbeitsmarktservice Hartberg  Telefon: 050 904 640  
    Grünfeldgasse 1     E-mail: ams.hartberg@ams.at  
    A -8230 Hartberg    www.ams.at  

 

Lehrlings - Speed- Dating  
In zehn Minuten zum Traumjob. Unternehmen und Jugendliche können sich ab jetzt anmelden!  

Wegen des großen Erfolges und der hohen Nachfrage gibt es 
auch heuer wieder das Lehrlings -Speed-Dating. Mit dem 
Speed-Dating für künftige Lehrlinge schafft die Wirt-
schaftsregion Hartberg gemeinsam mit der Wirtschafts-
kammer und der Regionalentwicklung Oststeiermark  ein mo-
dernes Vermittlungsformat. Unternehmen und Jugendlichen 
wird die Möglichkeit geboten, sich im Rahmen eines Bewer-
bungsgesprächs kennenzulernen, einen ersten Eindruck zu 
gewinnen und ganz konkret den künftigen Lehrplatz oder den 
künftigen Lehrling zu finden.  
So funktioniert es:  
Unternehmen geben im Vorfeld an, welche Berufe ausgebil-
det werden. Die SchülerInnen haben die Möglichkeit sich bis 
zu drei Firmen auszuwählen. Planung, Organisation und Kom-

munikation durch Sales Teams & More. Vor der Veranstal-
tung wird der Zeitplan ausgegeben. Bei der Veranstaltung 
haben Unternehmen und die jungen Talente zehn Minuten 
für das erste Abtasten Zeit. Wer hier besteht, dem winkt 
ein Vorstellungsgespräch im Unternehmen.  
Termin:  
Datum: Freitag, 22. Oktober 2021, 10 bis 13 Uhr  
Ort: Stadtwerke - Hartberg - Halle  
Veranstalter: Wirtschaftsregion Hartberg in Kooperation 
mit der Wirtschaftskammer und der Regionalentwicklung 
Oststeiermark.  
Anmeldung unter:   
Speeddating@salesteams.at  
0676 / 554 2172 (Eva Papst)  

Einladung zum                                               
21. Hartberger Umwelt - Stammtisch  

Thema:  Radfahren in Hartberg -  Sicherheit, aktuelle  
 Neuerungen und Erfahrungsaustausch  
Die Klima- und Energie Modellregion Hartberg ladet nach einer 
coronabedingten Pause zum nächsten Umwelt -Stammtisch ein.  
Ing. Martin Allmer, zertifizierter Radfahrtrainer, wird als 
Referent Neuerungen im Bereich Rad -Verkehrsregeln sowie 
Tipps für sicheres Radfahren geben. Wir werden anhand eini-
ger Beispielkreuzungen in Hartberg unser Wissen zum richti-

gen Abbiegen im Kreuzungsbereich auffrischen. Zudem wer-
den aktuelle und geplanten Neuerungen im Bereich Radinfra-
struktur vorgestellt.  
 

Alle sind herzlich eingeladen!  
 

Ort:  Gasthaus Großschedl,  
 8230 Hartberg, Wiener Straße 1  
 

Termin:  Dienstag, 21. September 2021, 19.00 Uhr  
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Neues Projekt zur Beratung und Förderung  

von erwerbstätigen Frauen  
Sie haben trotz Erwerbstätigkeit kein Auskommen mit dem 
Einkommen? Sie möchten sich im Beruf weiterentwickeln 
oder weiterbilden? Das Projekt #we_do –  Frauen nutzen 
ihre Chance  ist die Anlaufstelle für bessere Berufs - und 
Einkommenschancen für Frauen in der Steiermark!  
Durch kostenlose und flexible Beratung, Coaching und Work-
shops unterstützt das Team erwerbstätige Frauen mit gerin-
gem Einkommen bei ihrem Aufstieg. Gemeinsam wird ein rea-
listischer Plan erarbeitet, um die berufliche Zukunft zu ver-
bessern. Ein wichtiger Bestandteil des Angebots ist dabei 
die Förderung von beruflicher Weiterbildung. Hierfür kann 
zusätzlich eine individuelle Weiterbildungsförderung von bis 

zu 3.000 Euro pro Person des Landes Steiermark in An-
spruch genommen werden. Die Maßnahme wird aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds und des Landes Steiermark 
finanziert. Voraussetzung ist ein Wohnort in den Regionen 
Graz, Oststeiermark, Südoststeiermark und Obersteiermark 
West.  
Weitere Informationen : www.we- do.at  
Ansprechpersonen am Standort Hartberg:  
Oxana Ivanova:  
oxana.ivanova@oesb.at  ; +43 664 60177 3025  
Carina Nemeth:  
carina.nemeth@oesb.at  ; +43 664 60177 3586  

Schulgebäude Edelseegasse ist fit für die Zukunft  
Das Schulgebäude wurde 
nach modernsten Kriterien 
saniert und knapp vor 
Schulschluss offiziell er-
öffnet.  
„Was lange währt, wird end-
lich gut “, mit diesen Worten 
leitete Bürgermeister Ing. 
Marcus Martschitsch im 
Juli 2018 den offiziellen 
Spatenstich für das Schul-
projekt Edelseegasse ein. 
Ähnlich verhielt es sich nun 
auch mit der offiziellen 
Eröffnung, die coronabe-
dingt erst mehr als ein Jahr 
nach der Inbetriebnahme 
stattfinden konnte.  
Prominente Gäste  
Dir. Evelin Wutzl, die mit 
Ende des Schuljahres ihren 
Ruhestand antritt, freute 
sich dazu neben dem Gemeindeoberhaupt unter anderem Bil-
dungslandesrätin Juliane Bogner -Strauss, Bildungsdirektorin 
Elisabeth Meixner, LAbg. Vzgbm. Lukas Schnitzer, die Bgm. 
Gerald Maier (Ebersdorf), Matthias Kratzmann (Greinbach), 
Herbert Rodler (Hartberg Umgebung), Jürgen Peindl (Rohr bei 
Hartberg) und Günter Müller (St. Johann in der Haide) sowie 
Bildungsdirektion -Abteilungsleiterin Juliane Müller begrüßen 
zu können. 
Modernste Technik  
Das Ergebnis nach Fertigstellung der Arbeiten kann sich wirk-
lich sehen lassen. Die drei Schulen im Campus Edelseegasse 
(Sport -  und IT -MS Hartberg, Polytechnische Schule und All-
gemeine Sonderschule) entsprechen dem modernsten Stand 
der Technik und sind fit für die Bildungszukunft. Zu den High-
lights zählen unter anderem der Unterricht in Clustern, die 

zentrale Aula, der großzügig dimensionierte Vorplatz, die digi-
talen Tafeln und eine Fotovoltaikanlage mit einer Spitzenleis-
tung von 120 kWp und einem Jahresertag von 120.000 Kilo-
wattstunden.  
Tanz zur Eröffnung  
Die Investitionssumme inklusive Einrichtung betrug rund 10,7 
Millionen Euro und wurde von der Stadtgemeinde Hartberg mit 
insgesamt 26 eingeschulten Gemeinden sowie mit Unterstüt-
zung des Landes Steiermark aufgebracht. Die Umsetzung er-
folgte durch die Firma Granit/Singer als Totalunternehmer.  
Sämtliche Grußredner betonten den hohen Stellenwert zeitge-
mäßer Bildung und dankten allen Beteiligten, die zum Gelingen 
des Großprojektes beigetragen haben. Die Schüler dankten 
auf ihre Weise: mit einer Hip -Hop-Einlage und einer Geräte-
turnvorführung.  

Das Schulgebäude Edelseegasse wurde in Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste,  
an der Spitze LR Juliane Bogner -Strauss, offiziell wiedereröffnet.  

Foto: Alfred Mayer  
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Retten Sie Leben, spenden Sie Blut!  
Jede einzelne Blutspende rettet ganz aktiv und auf di-
rektem Weg Leben, weil jede einzelne Blutspende sicher-
stellt, dass im Ernstfall und jederzeit für jeden Men-
schen genügend Blutkonserven vorhanden sind.  
 

Jedes Jahr verletzen sich alleine in der Steiermark fast 
8.000 Menschen im Straßenverkehr, mehr als 1.000 davon 
schwer. Viele von ihnen benötigen dann vor allem eines –  Blut 
und das schnell. Doch nicht nur Unfallopfer aus dem Stra-
ßenverkehr sind auf lebensrettende Blutspenden angewiesen. 
Wann immer Blut fließt, muss es ersetzt werden. Zu einem 
kleinen Anteil schafft dies unser Organismus selbst. Wird 
der Blutverlust jedoch zu hoch, droht das System in unse-
rem Körper zu kollabieren und wir benötigen Hilfe von außen. 
Eine einzige komplizierte Operation kann bis zu 40 Blutkon-
serven erfordern! Bedenkt man, dass eine Blutkonserve 450 
Milliliter des lebenswichtigen Sauerstoffträgers enthält, 
wird schnell deutlich, wie unerlässlich Blutspenden ist.  
Direkte Hilfe von Mensch zu Mensch  
Doch nicht nur für riskante Behandlungen sind Blutkonser-

ven unerlässlich. Denn: Auch bei jedem noch so kleinen chi-
rurgischen Eingriff werden zur Sicherheit des Patienten 
Blutspenden bereitgestellt und auch die moderne Krebsthe-
rapie wäre ohne Blutspenden undenkbar. Blut ist ein unent-
behrliches Medikament, das in keinem Fall künstlich erzeugt 
werden kann. Wer Blut braucht, der benötigt das Blut eines 
anderen Menschen. Wer Blut spendet, der hilft direkt und 
unmittelbar einem Menschen in Not.  
Steiermarkweit werden jährlich circa 50.000 Blutkonserven 
zur Versorgung der Bevölkerung benötigt. Drei Abnahme-
teams des Roten Kreuzes Steiermark sind täglich und rund 
um die Uhr im Einsatz, um den großen Bedarf am Notfall-
medikament Blut zu decken. Ein Unterfangen, das nur unter 
tatkräftiger Mithilfe der Bevölkerung bewerkstelligt wer-
den kann.   
Lebensrettendes Blut kann in nur einer halben Stunde ge-
spendet werden.  Haben Sie eine halbe Stunde Zeit?   
 

Nähere Informationen und alle kommenden Blutspendetermi-
ne unter: www.blut.at  
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                 Wetter - Statistik 2020  

 

 

 

TEMPERATUR 2020  2019  2018  2017  

Durchschnitt. Tagestemperatur  11,23°C 12,21°C 11,61°C 11,20°C 
Durchschnitt. Tagestiefsttemp.    6,54°C   7,49°C   7,46°C   6,25°C 
Durchschnitt. Tageshöchsttemp.  16,75°C 17,77°C 17,37°C 17,37°C 

2020  2019  2018  2017    

 84   94  117 95 Sommertage  (Höchsttemperatur über  25°C) 
 18  45   25  40 Tropentage  (Höchsttemperatur über  30°C) 
 69   61  80  86 Frosttage  (Tiefsttemperatur unter    0°C) 
   5     2     7  10 Eistage  (Höchsttemperatur unter     0°C) 
 34   19  36  27 Gewittertage   

WÄRMESUMME  2020  2019  2018  2017  

  3.944  4.418 4.298  4.086  
  (Summe aller Tagesdurchschnittstemp. über 5°C)  

 

SONNENSCHEINDAUER    

2020  2019  2018  2017   

2.408  2.412 2.319 2.376  Stunden Sonnenschein im Jahr  
304  315 298  324  Sonnenscheintage im Jahr  

NIEDERSCHLAG   

2020  2019  2018  2017    

864 mm 617 mm 827 mm 644 mm Niederschlag im Jahr  
  72 mm durchschnittliche Monatsmenge  

128 130 141 111 Niederschlagstage im Jahr  
     201,00 mm  AUGUST   (höchste monatliche Niederschlagsmenge)  
        3,00 mm  JÄNNER   (niedrigste monatliche Niederschlagsmenge)  
 

SCHNEEFALL   

2020  2019  2018  2017    

 15 cm  23 cm  89 cm  10 cm Schneefall im Jahr  

  4 Tage   13 Tage  29 Tage   10 Tage Schneefalltage im Jahr  

  5 Tage   21 Tage  56 Tage   22 Tage  Schneedecke  

Niederschlag 2010  -  2020  

Erstellt: Mag. (FH) Franz Faltisek  

Aktuelle Niederschlagsmenge:  
 

Vom 01.01.2021 bis 30.06.2021 = 
271 mm (230 mm im Vorjahreszeit-
raum), die durchschnittliche Nieder-
schlagsmenge liegt bei rund 700 mm 
im Gesamtjahr.  
Die aktuelle Niederschlagsmenge für 
das 1. Halbjahr 2021 liegt im Durch-
schnitt, bezogen auf das 1. Halbjahr.  
 

Die Durchschnittstemperatur im Jahr 
2020 lag wieder deutlich über dem lang-
jährigen Durchschnitt (fünftwärmste 
Jahr seit Aufzeichnungen).  
Die Wintermonate waren sehr mild, die 
Sommermonate nicht so heiß wie die 
letzten Jahre und extrem feucht und 
nass. Die Sonnenscheindauer war deut-
lich über den Durchschnittswerten auf 
Grund der sehr geringen Hochnebeltage 
in den Wintermonaten.  
Die Niederschlagsmengen lagen deutlich 
über den Durchschnittswerten, vor al-
lem in den Sommermonaten Juni, Juli 
und August regnete es sehr stark 
(465  mm) und zwar mehr als die Hälfte 
der gesamten Jahresniederschlagsmen-
ge 2020.  
Seit den Aufzeichnungen ab dem Jahr 
1984 war dies einer der niederschlag-
stärksten Jahre in der Gemeinde Hart-
berg Umgebung, die niedrigste je ge-
messene Niederschlagsmenge wurde im 
Jahr 2001 mit 542 mm erzielt, die 
Höchste wurde im Jahr 2014 mit 
954  mm verzeichnet.  

Jahr  Regen 
2010 886 mm 

2011 777 mm 

2012 851 mm 

2013 807 mm 

2014 954 mm 

2015 601 mm 

2016 883 mm 

2017 644 mm 

2018 827 mm 

2019 617 mm 

2020  864 mm 



80. Geburtstag  
 

MASSENBAUER  Erna  Löffelbach  
MAIERHOFER  Sophie  Flattendorf  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
85. Geburtstag  

 

Wir gratulieren -  Jänner bis Juni  
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2 GOLDENE HOCHZEITEN  
(50 Jahre)  

2 DIAMANTENE  
HOCHZEITEN  

(60 Jahre)  
 

 

HAMMER  Franz  
Mitterdombach  

WILFINGER Franz  
Löffelbach  

EGGER  Brigitta  
Schildbach  

PÖLTL  Horst u. Edith  
Löffelbach  

PÖTSCHER  Friedrich u. Hermine  
Flattendorf  

PFLEGER  Ilse 
Flattendorf  

PREM  Elfriede  
Siebenbrunn  

AUER  Josefa  
Löffelbach  

PIEBER  Aloisia 
Löffelbach  

WOLF  Adolf  
Schildbach  

KIELNHOFER Adolf  
Flattendorf  

MOSER  Maria u. Franz  
Schildbach  

WEIDINGER  Christine u. Ernst  
Löffelbach  

IMPRESSUM:  
Herausgeber und Eigentümer:  
Redaktionsteam  
„Hartberg Umgebung Aktuell “ 
 

Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. Herbert Rodler, Löffelbach 15,  
8230 Hartberg Umgebung.  
An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: 
Fritz Jeitler, Bgm. Herbert Rodler, 
GR Andreas Schneider, Manfred Scherf, 
Johann Handler, Bernhard Pöltl, Michael 
Muhr, Bettina Steiner, Manuela Lueger, 
Lisa Turner;  

Druck:  Schmidbauer Druckerei GesmbH,  
8280 Fürstenfeld  
 

Fotos:  Archivfotos der Gemeinde  
 

E- Mail: gde@hartberg - umgebung.gv.at  
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Geschätzte KameradInnen und Freunde des  
Edelweißvereines!  

Das Wort “Lockdown“, ein Unwort, 
dass uns noch lange in Erinnerung 
bleiben wird, hat für uns alle schon 
im Jahr 2020 zu massiven Verände-
rungen und Entbehrungen in unse-
rem Alltag, aber auch im Vereinsle-
ben geführt. Als wäre es nicht 
schon genug, holte uns die Pandemie 
und somit die dritte Corona -Welle 
im Winter 2021 wieder ein. Die Fol-
gen: Lockdown, Heimarbeit, einge-

schränkter Schulbetrieb uvm.  
Durch diese gesetzlichen Maßnahmen kamen das gesamte ka-
meradschaftliche und gesellschaftliche Veranstaltungs - und 
Vereinsleben komplett zum Erliegen.  
Durch die 3G -Regelung und der steigenden Durchimpfungsrate 
konnte die Regierung ab 10. Juni laufend Lockerungen be-
schließen.  
Dadurch kann der Vorstand optimistisch in die Zukunft blicken 
und einen Jahresplan erstellen. Sofern es die Richtlinien des 
Ministeriums zulassen, planen wir:  

¨ Ausflug Ende Juli  

¨ Teilnahme an Vereins - Veranstaltungen  

¨ unser Dorffest am 5. September 2021  

¨ Stelzenschnapsen 29. Oktober 2021  

¨ Geburtstagsfeiern mit den Jubilaren/innen 2020 + 2021  

¨ Mitgliederversammlung 5. Dezember 2021  
 

All diese Veranstaltungen des Edelweißvereines können natür-
lich nur durchgeführt werden, wenn wir den Vorgaben und 
Richtlinien der Behörden gerecht werden.  
Über den Postweg überbrachte der Vorstand den Kameraden 
und Kameradinnen herzliche Glückwünsche für beste Gesund-
heit und Gottes Segen.  
Wir freuen uns bereits auf die Veranstaltungen der zweiten 
Jahreshälfte und eure Unterstützung!  
Abschließend wünschen wir allen alles Gute, vor allem Gesund-
heit und einen schönen erholsamen Sommer!  
Mit dem Mitgliederstand vom 327 Kameraden und Kameradin-
nen blicken wir zuversichtlich in die Zukunft  
 

Horridoh!  
 

Der Vorstand des Edelweißvereines Löffelbach  

Edelweiß 
Ortsstelle Löffelbach 

Dorffest 

5. September 2021 



Villa Rustica in neuem Glanz  
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Unter dem vielsagenden Titel „Attraktivierung & 
Renovierung der römischen Ausgrabungsstätte (Villa 
Rustica)“ in Löffelbach läuft seit 2019 ein mit Mit-
teln der EU sowie des Landes Steiermark (Abteilung 
9, Volkskultur) unterstütztes LEADER -Projekt.  
Begonnen hat die Erfolgsgeschichte damit, dass die 
Gemeinde Hartberg Umgebung beschlossen hat, so 
ein Projekt zusammen mit Frau Helga Fuchs, der 
Obfrau des Vereins Villa Rustica, durchzuführen. 
Unterstützt wurde die Gemeinde bzw. der Verein 
von Herrn Dr. Wolfgang Berger und Frau Sandra 
Nistelberger von der LAG Zeitkultur Oststeirisches 
Kernland. Die Bewilligung vom Land Steiermark kam 
allerdings erst im August 2020. Daher konnte mit 
den meisten Arbeiten erst danach begonnen werden, 
was natürlich einen gewissen Zeitdruck verursacht 
hat. Die Stromleitung konnte bereits im Frühjahr 
2020 verlegt werden. Auch die Videoüberwachung 
ist bereits vorhanden und sollte weitere mutwillige 
Zerstörungen an der Ausgrabungsstätte klären hel-
fen.  
In diesem Jahr konnten wir nun endlich die erneuer-
ten und verbesserten Informationstafeln am drei-
kantigen Pylon anbringen. Die 3 Tafeln berichten 
über die „Geschichte “ der Ausgrabungsstätte, die 
„Bauliche Anlage“ und die „Vorgängervilla “, die 30 m 
entfernt, bei den Bodenuntersuchungen 2017/18 
entdeckt worden ist. Die Tafeln, die die Heizungsan-
lagen in der Villa erklären, wurden ebenfalls erneu-
ert. Da auch ein Audio Guide in Arbeit ist, wurde 
eine große Informationstafel über die Räumlichkei-
ten der Villa erstellt, die das Zurechtfinden mit 
dem gesprochenen Text des Guides erleichtern soll. 
Mit Hilfe eines QR -Codes auf dieser Tafel können 
Sie mit dem Mobiltelefon einen Führungstext abru-
fen. Ein farbiges Leitsystem wird Sie dann durch die Villa füh-
ren. Die mit Nummern versehenen kleinen Täfelchen in den 
einzelnen Räumen sollten dabei gute Dienste leisten. Aber 
auch ohne den Web Guide geben die kleinen Tafeln über die 
Nutzung der Räume Auskunft. Um sich die Villa besser vor-
stellen zu können, wird auch ein Modell aus Bronze angefer-
tigt. Außerdem arbeitet die Gemeinde seit einiger Zeit an der 
Renovierung der Mauern. Die letzte große Renovierung hat von 
1997 bis 2002 stattgefunden. Frost, Hagel und der Saure Re-
gen setzten den Mauern sehr zu. Obwohl immer wieder kleine-
re Renovierungsarbeiten durchgeführt werden mussten, haben 
vor allem die Winter 2017 und 2018 den Mauern sehr gescha-
det. Aus kleinen Rissen und Sprüngen sind nun schon beachtli-
che Schäden geworden. Das Bauhofteam der Gemeinde führt 
die Renovierungsarbeiten durch. Die Mauern welche zu sanie-

ren sind, haben eine Gesamtlänge von rund 600 Meter.  
Wir hoffen auf einen schönen, angenehmen Sommer , der die 
Arbeiten gut voranschreiten lassen sollte. Zum Abschluss des 
Projektes wird es ein Fest geben, welches für Samstag, den 
11. September, geplant ist.  
Darüber werden wir noch in einer Postwurfsendung rechtzeitig 
informieren.  

Obfrau Helga Fuchs  



Steirischer Seniorenbund  
Ortsgruppe Hartberg Umgebung  
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Durch die Corona -Pandemie fanden im Jahre 2020 und 2021 
keine Veranstaltungen des Seniorenbundes Hartberg Umge-
bung statt.  
Stattdessen erfolgen ein Rückblick und die Zukunftsaussich-
ten des Seniorenbundes von Hartberg Umgebung:  
Der Seniorenbund Hartberg Umgebung wurde am 4. Jänner 
1976 gegründet. Erster Obmann war Josef Haidwagner aus 
Löffelbach von 1976 bis 1992.  
Am 12. Mai 1976 fand die erste Wallfahrt bzw. der erste Aus-
flug nach Mariazell mit 126 Teilnehmern statt. In den folgen-
den Jahren unter Obmann Ignaz Fuchs (1992 bis 2001) und 
Obmann Herbert Kelz (2001 bis 2007) erweiterte sich der 
Mitgliederstand im Jahr 2002 auf 225 Personen.  
Der Mitgliederstand hat sich dann bis zum Jahr 2016 auf 

204  Personen und aktuell im Jahr 2021 auf 160 Personen redu-
ziert. Seit dem Jahr 2008 ist der Vorstand unter Obmann 
Franz Wilfinger fast unverändert.  
Die Ortsgruppenhauptversammlung mit Neuwahlen wurde 
coronabedingt schon zweimal von 13. März 2020 auf 10. März 
2021 verschoben. Ein neuer Termin wird erst bekannt gege-
ben, wenn weitere Lockerungsschritte vorliegen. Ob sich alle 
Mitglieder des aktuellen Vorstandes noch einmal zur Wahl 
stellen, ist aufgrund des fortgeschrittenen Alters jedoch 
fraglich!  
Der Seniorenbund Hartberg Umgebung möchte daher neue, 
jüngere Mitglieder zum Eintritt in unsere Gesinnungsgemein-
schaft bewegen.  
Nur so kann in Zukunft der Weiterbestand des Seniorenbun-
des Hartberg Umgebung gesichert werden.  
 

Geburtstagsjubilare/innen bis Juni:  
 

85 Jahre  
Gigler Aloisia, Schildbach  
 

80 Jahre  
Wilfinger Franz, Löffelbach  
Kielnhofer Adolf, Flattendorf  
Prem Elfriede, Siebenbrunn  

 
Obmann Franz Wilfinger  



Landjugend Ortsgruppe Hartberg  
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Generalversammlung 
am 24.02.2021  
 
Zum ersten Mal in der Ge-
schichte fand heuer unsere Ge-
neralversammlung online als Vi-
deokonferenz statt.  
Viele, der rund 50 teilnehmen-
den Mitglieder, nahmen es da-
her zum Anlass, das Dirndl oder 
die Lederne wieder einmal her-
auszuholen.  
Auch unser Bürgermeister Her-
bert Rodler und zwei Vertre-
ter/innen des Bezirksvorstan-
des ließen sich die Online -
Veranstaltung nicht entgehen.  

Wir möchten uns sehr herzlich bei Maria Rodler, welche ihre langjährige F unktion als engagierte und top organisierte Leiterin  
an Melanie Prem übergeben hat, bedanken! Neben ihr verlässt auch Marco Korherr d en Vorstand und wir wünschen den beiden 
alles erdenklich Gute für die Zukunft.  
Lena Faltisek und Elias Hofer dürfen wir mit großer Freude bei uns im Vorstand  begrüßen.  

Jubiläum  
70 Jahre Landjugend Ortsgruppe Hartberg  

 

Für unsere Ortsgruppe ist heuer ein besonderes Landjugendjahr. Sofern es die Corona -Maßnahmen im August 
zulassen, feiern wir am Samstag, 28.08.2021 ab 17 Uhr am Löffe lbacher Dorfplatz (Musik: „Die Eiersparer “) 
unser 70 -jähriges Bestehen.  
In diesem Sinne blicken wir zuversichtlich in die Zukunft und freuen uns jetzt sc hon auf euer Kommen!  

Vorstand 2021/22  



JUNIORS Hartberg Nachwuchsspielgemeinschaft  
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Aus sportlicher Sicht konnten die JUNIORS Hartberg im 
Frühjahr leider coronabedingt nur teilweise bzw. gar nicht 
trainieren und es fanden keine Meisterschaftsspiele statt. 
Seit Mai 2021 darf wieder unter Einhaltung aller coronabe-
dingten Einschränkungen wieder mit allen Mannschaften trai-
niert werden. Die Meisterschaft wird Anfang August 2021 
gestartet.  
Die JUNIORS Hartberg möchten sich Schritt für Schritt 
weiterentwickeln mit dem Ziel, junge Fußball -
Nachwuchstalente bestmöglich auszubilden, um sie auch in 
weiterer Folge für die Eingliederung in die Fußball -
Profimannschaft vorzubereiten. Um die gesetzten Ziele auch 
zu erreichen, wurde ein hauptberuflicher Nachwuchsleiter 
engagiert.  
Aus den zahlreichen Bewerbungen fiel die Wahl auf Markus 
Karner (Bildmitte) als neuen sportlichen Leiter im Nachwuchs-
bereich.  
Im Jahr 2011 beendete Markus Karner seine aktive Fußball 
Karriere. Der 42 -Jährige fungierte in der Folge als Co -Trainer 

bei Mattersburg. Es folgten weitere Trainer -Engagements bei 
Stegersbach, Neusiedl, FC Gleisdorf und SV Horn. Seit 1. Juni 
2021 hat der UEFA A -Lizenz-Trainer die sportliche Leitung 
der JUNIORS Hartberg übernommen.  

Vom 26. bis 30. Juli 2021 findet wieder das Fußballcamp statt!  



USV Raiffeisen Hartberg Umgebung  
Abbruch der Meisterschaft  
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Nach einer hervorra-
gend verlaufenen 
Herbstmeisterschaft 
2020 mit Platz eins 
(acht Siege und ein 
Unentschieden) für 
den USV Raiffeisen 
Hartberg Umgebung 
in der Unterliga Ost 
wurde die Meister-
schaft im Herbst 
2020 unterbrochen 
und leider im Früh-
jahr 2021 aufgrund 
von Covid-19 abge-
brochen und nicht 
gewertet.  
Mit Patrick Gruber aus Schildbach konn-
te der USV einen jungen, motivierten und 
fachlich versierten Co -Trainer für das 
junge Team gewinnen. Gemeinsam mit 
Philipp Prem und Lukas Kleinhappl wird 
Patrick Gruber das Trainerteam des USV 
Raiffeisen Hartberg Umgebung für die 
Saison 2021/22 bilden.  
Trotz der Corona -Pandemie konnten fast 
alle Spieler beim Verein gehalten werden 
und sie werden im Herbst wieder voll 
motiviert auf Punktejagd gehen. Die 
Corona-Pandemie bringt aber auch für 
den USV eine weiterhin wirtschaftlich 
herausfordernde Situation (fehlende 
Einnahmen und weiterlaufende Fixkos-
ten). Daher ersucht der USV die Orts-
bevölkerung um kräftige Unterstützung 
bei unseren Heimspielen im Herbst 2021!   
Der USV bedankt sich bei ALLEN treuen 
und großzügigen Sponsoren und bei der 
Gemeinde Hartberg Umgebung, allen vo-
ran bei Bürgermeister Herbert Rodler, 
für die Unterstützung!  
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

28. August,  Jubiläumsfest -  70 Jahre Landjugend Ortgruppe Hartberg  
Samstag 17:00 Uhr, Dorfplatz Löffelbach mit Gottesdienst  
 Musik: „Die Eiersparer “ 
 

 

2. Sept.,  Ägydi - Festmesse (Patrozinium) vom Kirchenausschuss Neuberg  

Donnerstag  19:00 Uhr, Schlosskapelle Neuberg (nur Festmesse)  
 

 

5. Sept.,  Dorffest des Edelweißvereines Löffelbach  

Sonntag 11:00 Uhr Frühschoppen, Dorfplatz Löffelbach  
 Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt!  
 

 

11. Sept.,  Fest vom Verein Villa Rustica zum Abschluss des  
Samstag LEADER- Projektes:  
                        „Attraktivierung & Renovierung der  
                römischen Ausgrabungsstätte (Villa Rustica) “ 
 15:00 Uhr, Villa Rustica (Römerausgrabungen) in Löffelbach  
 

 

12. Sept.,  Sternwanderung des Tourismusverbandes Hartberg Umgebung  
Sonntag 09:00 Uhr, Treffpunkt: Dorfplatz Löffelbach  
 Ziel: Ringwarte mit Bergmesse um 11:00 Uhr  
 

 

12. Oktober,  Beginn der Wirbelsäulengymnastik mit Prof. Werner Riedl  
Dienstag  18:00 Uhr, Volksschule Flattendorf  
 1. Gruppe: 18:00 bis 18:50 Uhr;  2. Gruppe: 18:50 bis 19:40 Uh r  
 

 

25. Oktober,  Verein Villa Rustica -  Vortrag von Herrn OStR Jörg Faber  
Montag 19:00 Uhr, Gemeindeamt Hartberg Umgebung in Schildbach  
 Thema:  „Gesamtschau der größten ergrabenen Villa Rustica  
               in Österreich “ 
 

 

29. Oktober,  Stelzenschnapsen des Edelweißvereines Löffelbach  
Freitag  17:00 Uhr, Buschenschank Mogg -Kneißl, Löffelbach 1  
 

 

11. Dez.,  Weihnachtsfeier des Seniorenbundes Hartberg Umgebung  
Samstag 14:00 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf  
 Musikalische Umrahmung: „SONNENGESANG “ 
 

 

Um zahlreichen Besuch bitten die Veranstalter!  

 
 

 

Ausg`steckt  
in Hartberg Umgebung  

 
 Familie Retter - Kneißl 
 Löffelbach 7  
 ab 01.07.2021 bis 01.08.2021  

 
 Familie Oswald  
 Flattendorf -Aue 63  
 ab 23.07.2021 bis 15.08.2021  

 
 Steinbauer Franz  
 Löffelbach (Neuberg) 121  
 ab 31.07.2021 bis 22.08.2021  

 
 Seidl Franz  
 Schildbach 21  
 ab 13.08.2021 bis 29.08.2021  

 
 Schirnhofer Hannes  
 Flattendorf 61 (Mo Ruhetag)  
 ab 14.08.2021 bis 12.09.2021  

 
 Pöltl Erich -  Römerweinhof  
 Löffelbach 139  
 ab 27.08.2021 bis 12.09.2021  

 
 Familie Moser  
 Flattendorf (St. Anna) 121  
 ab 27.08.2021 bis 12.09.2021  

 
 Singer Franz  
 Flattendorf (St. Anna) 129  
 ab 10.09.2021 bis 26.09.2021  

 
 Seidl Franz  
 Schildbach 21  
 ab 08.10.2021 bis 24.10.2021  

 
 Schirnhofer Hannes  
 Flattendorf 61  (Mo Ruhetag)  
 ab 23.10.2021 bis 28.11.2021 

 
 Familie Retter - Kneißl 
 Löffelbach 7  
 ab 02.11.2021 bis 28.11.2021 

Folgende geplante Veranstaltungen finden nicht statt:  
 

 !   Livemusikveranstaltung vom Buschenschank Retter - Kneißl  
  „ Das Wollschwein rockt “  
 

   St. Anna - Fest vom Kulturverein St. Anna  
 

   Ägydifest Neuberg vom Kirchenausschuss Neuberg  

 

Wir sind der verlässliche Partner für Ihre Baustelle und arbeiten für Sie mit 
Mobilbagger, Minibagger, Abbruchhammer und Starkholzspalter auf Mobilbagger 

Erdarbe i t en  K röpf l  
8230 Mitterdombach 20 

Tel.: 03332/63365 
Handy: 0664/1336818 

E-Mail: christine.kroepfl@aon.at 


